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München. (mg) Der Bau der Apas-
sionata World in München macht
große Fortschritte. Die sind auch
nötig, denn die Premiere der Show
ist am 17. März 2017.
Ein überdimensionales Puzzle-
stück fand Mitte September in
München seinen Platz: der 70 Ton-
nen schwere Dachhauptträger des
Apassionata Showpalastes.
„Jetzt kommt es darauf an, ob die
Löcher für die Schrauben an der
richtigen Stelle sind“, kommen-
tierte Bauleiter Rainer Quenzer die
spektakuläre Aktion. Ein 400 Ton-
nen-Teleskopkran hievte den 56
Meter langen Stahlkoloss in nur
wenigen Minuten in luftige Höhe.
Millimeterarbeit und höchste Kon-
zentration war dann beim Einpas-

sen des Stückes angesagt, doch
alles klappte perfekt. Ein gutes
Omen für den sehr ambitionierten
Zeitplan des Projektes.
Der Spatenstich für die Apassio-
nata World, den ersten festen Bau
der seit 2002 erfolgreichen Live-
Entertainment-Show, war im Juni
dieses Jahres. Bereits im Dezem-
ber wollen Rainer Quenzer und
sein Team das Herzstück der
Anlage, den Showpalast, sowie die
Stallungen und die Reithalle an
die Bauherren übergeben, damit
die Proben für die Show beginnen
können. Premiere von „Der
Traum“ ist dann bereits im März
2017.
(Lesen Sie weiter auf Seite 27
dieser EuroBus-Ausgabe).

„Apassionata – Der Traum“ wird die Show heißen, die ab März 2017 in der neuen Apassionata World
in München zu sehen sein wird. Foto: Apassionata
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Apassionata World nimmt Gestalt an
Neuer Showpalast erhält 70 t Dachträger/Premiere am 17. März 2017/Konditionen für Busreiseveranstalter
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IVW geprüft

September
IAA Nutzfahrzeuge
22.– 29. 9. in der
Hannover Messe

Oktober
Neue VPR Herbstmesse:
6. 10. im Technik Museum
Speyer, Nachfolger der
Road-Show

VPR-Arbeitssitzung:
7. 10. Speyer, Hotel Speyer
am Technik Museum

November
BDO: 3. Expertenforum ÖPNV
7. / 8. 11. in Berlin, Thomas-
Dehler-Haus (Reinhardtsr. 117).
Experten diskutieren über den
ÖPNV der Zukunft.

Vorschau 2017
Januar
Tag der Bustouristik:
9. 1. im GOP Varieté Theater
Bremen

Februar
VPR VIP-Treff:
2. – 4.2. im Maritim Hannover

März
ITB:
8. – 12.3. Int. Tourismus
Messe Berlin

April
VPR VIP-Treff:
2. – 4. 2. im Maritim Hannover

RDA-Workshop
Friedrichshafen: 20. / 21.4.
in Messe Friedrichshafen,
anschließend RDA-Jahres-
hauptversammlung

BUS2BUS: 25. und 26.4.
neue ÖPNV-Busmesse in Berlin
mit bdo-Fachkongress,
Messe Berlin.

Juli
RDA-Workshop Köln:
4.– 6.7. in der KölnMesse.

EURO-KALENDER 2016

NEWS
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RDA TERMINE

www.rda.de

Tag der Bustouristik: „Märkte im Umbruch“
9. Januar 2017 im GOP Varieté-Theater Bremen

RDA-NEWS
Palermo: Einfahrtsgebühren für Busse
Palermo führt zum 5. September 2016 eine Einfahrtsgebühr in die Ver-
kehrsberuhigte Zone (ZTL), die die gesamte Innenstadt umfasst, ein. Das
Tagesticket kostet € 30. Uneingeschränkt dürfen nur Fahrzeuge der
EURO IV-Norm (und höher) sowie Elektrofahrzeuge einfahren.

RDA-Akademie

Kalkulation im Mietomnibusverkehr: Wie kalkuliere ich richtig?
Dipl.-Kaufmann Oliver Weisbrod, geschäftsführender Gesellschafter der
Wendlandt Unternehmensberatung, erörtert, warum eine fundierte Kal-
kulation die Basis für eine gute Ertragssituation ist. Außerdem wird der
Frage nachgegangen, ob der Fernbus jetzt die Mietbuspreise kaputt
macht und wie in dem Metier kalkuliert wird.
Termin: 27. Oktober 2016 in Koblenz.
Preis: RDA-Mitglieder: 290,- €; Nicht-Mitglieder: 400,- € jeweils zzgl.
MwSt.

Bustouristik:
Steuerliche Besonderheiten und Gestaltungsüberlegungen
Das Seminar beleuchtet anwendergerecht die Auswirkungen neuer Ver-
waltungsanweisungen, der aktuellen Rechtsprechung durch FG, BFH
und EuGH und informiert über aktuelle Gesetzesänderungen sowie
Überlegungen auf EU-Ebene. Es werden praxisnahe Beispiele aus The-
menfeldern wie bspw. Abgrenzungskriterien für die richtige Besteue-
rungsform, Kettengeschäfte sowie Paketveranstalter erörtert.
Referenten sind StB Dipl.-Bw. (FH) Carsten Kaufmann, RDA-Steuerbera-
ter, und StB Dipl.-Bw. (FH) Maik Schöneberg, remy, kaufmann, schöne-
berg, steuerberatungsgesellschaft.
Termin: 28. Oktober 2016 in Koblenz.
Preis: RDA-Mitglieder: 180,- €; Nicht-Mitglieder: 290,- €, jeweils zzgl.
MwSt.
Veranstalter beider Seminare ist die RDA-Workshop Touristik-Service
GmbH.

Neuer Wettbewerb in Domänen der
Busunternehmen, wie durch Fernli-
nienanbieter im Mietomnibusge-
schäft, alarmiert die Branche. Die
imposanten Fahrgastzahlen im
Fernlinienverkehr zeigen aber auch,
welches Potential im Reisebus
steckt. Der Austausch unter den
Akteuren ist dringend notwendig,
denn oft verstellen Probleme der
Gegenwart den Blick auf Herausfor-
derungen und Chancen der Zukunft.

Der Tag der Bustou-
ristik ist seit Jahr-
zehnten der Bran-
chen Kick-off in das
neue Touristikjahr
und das Forum für die
Diskussion aktueller
und brisanter Fragen
der Bus- und Gruppentouristik. Im
GOP Varieté-Theater Bremen, eine
der aktuell spannendsten Locations,
erwarten Sie Expert-Statements

sowie eine Podiumsdiskussion, bei
der sich auch das Plenum einbrin-
gen kann. Bereits am Vorabend
können sich die Teilnehmer beim
Get-together auf die Veranstaltung
einstimmen! Die Teilnahme ist für
Fachleute ohne Gebühr.

Anmeldung per Mail an:
dieter.gauf@gauf-germany.de

Brisante Fragen und Thesen zum
Thema „Märkte im Umbruch: Ein-
reihen oder Überholen? Herausfor-
derungen und Chancen“ werden
auf dem „Tag der Bustouristik“ am
9. Januar 2017 in Bremen diskutiert.

Märkte und Rahmenbedingungen
verändern sich rasant. Nicht nur
Brexit und Terror-Angst erfordern,
dass Kernziele und Ertragsquellen
plötzlich neu bewertet werden.

Professor Dr. Harald Bartl hat im
Auftrag des RDA zum – noch nicht
von der Bundesregierung beschlos-
senen – Referentenentwurf des
BMJV vom 31.05.2016 im Rahmen
der gesetzgeberischen Anhörung
kritisch Stellung genommen.
Der RDA kritisiert in seiner Stel-
lungnahme unter anderem, dass
die EU-Richtlinie v. 25.11.2015 –
2015/ 2302/EU für Pauschalreisen
ein Musterbeispiel für eine über-
schießende und zu weit konkreti-
sierende Richtlinie darstellt: Statt
sich auf die wesentlichen Bestim-
mungen zum Schutz des Reisenden
und die dazu erforderlichen
Schritte der Unternehmen zu
beschränken, verliert sich die EU in
der Richtlinie in überflüssigen
Details. Das führt zu Überbürokrati-
sierung und zum Wegfall möglicher

Entbürokratisierungsmaßnahmen
in den Mitgliedstaaten.
Zudem führt der jetzige Referen-
tenentwurf zu einer erheblichen
Mehrbelastung speziell kleinerer
und mittlerer Unternehmen nicht
nur als Reisevermittler, sondern
auch als Veranstalter und deren
Partnern, den Leistungsträgern: Der
Aufwand für kleine und mittlere
Unternehmen ist laut Prof. Dr. Bartl
infolge der Bürokratisierung der
Abläufe, der erforderlichen Maß-
nahmen zur Umsetzung des Ent-
wurfs und der komplizierten Rege-
lungen bei etwa mindestens
30.000 € allein für die Erstumset-
zung der vorgesehenen Vorschrif-
ten sowie der noch nicht abschätz-
baren laufenden Zusatzbelastung
durch Informationspflichten, Form-
blätter etc. anzusetzen.

Das GOP-Varieté Theater Bremen bietet neben gran-
dioser Unterhaltung auch Tagungsmöglichkeiten.

Märkte im Umbruch
35. Tag der Bustouristik in Bremen

Bei ca. 2000 betroffenen RDA-Mit-
gliedern ergibt sich insofern eine
einmalige Gesamtbelastung nach
Inkrafttreten am 1. Juli 2018 von
ca. 60.000.000 €. Die weiteren
noch nicht abschätzbaren laufen-
den jährlichen Kosten dürften pro
Mitglied bei ca. 10.000 € liegen.
Diese Belastung ist mit Blick auf die
angeblichen Vorteile, die sich für
Verbraucher durch die §§ 651a ff.
BGB gemäß Referentenentwurf
ergeben sollen, unverhältnismäßig.
Der RDA ist weiter in das Gesetzge-
bungsverfahren eingebunden und
wird sich intensiv für die Interessen
seiner Mitglieder einsetzen. Die
Stellungnahme des RDA, den Refe-
rentenentwurf und die Richtlinie
2015/2302/EU können sich RDA-
Mitglieder von der RDA-Homepage
herunterladen.

EU-Pauschalreiserichtlinie kritisiert
Stellungnahme des RDA zum Referentenentwurf

NEWS

Jeweils im August treffen sich die
Präsidenten und Geschäftsführer
der Busverbände aus Deutschland
(bdo), Österreich (WKO, Fachver-
band Bus), der Schweiz (ASTAG /
Car Tourisme Suisse) und Luxem-
burg (FLEAA) zum traditionellen
Jahresmeeting (DACHL). In ange-
nehmer Atmosphäre mit einmali-
gem Ausblick wurden auf dem Ber-
ner Hausberg Gurten die aktuellen

Themen der Branche dis-
kutiert und gemeinsame
Lösungsansätze heraus-
gearbeitet. Zahlreiche
aktuelle Branchenthemen wie die
europäischen Mindestlohn- bzw.
Entsendegesetze, Lenk- und Ruhe-
zeiten für Busfahrer, länderspezifi-
sche Mehrwertsteuerregelungen
und Fernbusentwicklung wurden
besprochen.

Gegenwärtig steht die Realisierung
einer branchengerechten und ar-
beitnehmerfreundlichen Regelung
der Lenk- und Ruhezeiten für Bus-
fahrer im Fokus. Diese soll im Rah-
men des Gesetzespaketes Road Ini-
tiative implementiert werden.

B U S V E R B Ä N D E

Gegen Bürokratie
DACHL-Busverbände gemeinsam

Berlin. In einem gemeinsamen
Brief an Bundesjustizminister Hei-
ko Maas haben die von der Pau-
schalreiserichtlinie betroffenen
deutschen Tourismusverbände auf
die massiven Schäden hingewie-
sen, die durch die geplante deut-
sche Umsetzung der europäischen
Richtlinie drohen. Der vom Bun-
desjustizministerium vorgelegte
Referentenentwurf ist aus Sicht
der Branche praxisuntauglich und
wird zu wesentlichen Einschrän-
kungen des touristischen Ange-
bots in Deutschland führen.

Unterzeichner des Briefs sind der
Bundesverband Deutscher Omni-
busunternehmer (bdo) und der
Internationale Bustouristik Ver-
band RDA, der Bundesverband der
Deutschen Tourismuswirtschaft
(BTW), der Deutsche Hotel- und
Gaststättenverband (DEHOGA),
der Deutsche Reise Verband (DRV),
der Deutscher Tourismusverband
(DTV), der Hotelverband Deutsch-
land (IHA), die asr Allianz selb-
ständiger Reiseunternehmen und
der Bundesverband der Camping-
wirtschaft in Deutschland (BVCD).

Tourismus gefährdend

„Auf die ohnehin schon überzoge-
nen Vorgaben der EU-Richtlinie
sattelt der Referentenentwurf
noch drauf“, schreiben die Ver-
bände. Wo nationaler Gestal-
tungsspielraum besteht, setze der
Referentenentwurf ihn gegen die
Interessen der mittelständisch ge-
prägten Tourismuswirtschaft ein.

„Der Entwurf ist geeignet Wirt-
schaftsgeschichte zu schreiben,
weil er die Existenz unter ande-
rem von Hotels und Pensionen,
Ferienwohnungsvermietern, der
Campingwirtschaft, Reisebüros
und Reiseveranstaltern, Busunter-
nehmen und regionalen und kom-
munalen Tourismusorganisationen
gefährdet“, heißt es in dem
Schreiben.

Sollte das Gesetz in der jetzt
geplanten Fassung umgesetzt
werden, führt es nach Ansicht der
Tourismuswirtschaft zu gehäuften
Marktaustritten und so zu einer
nachhaltigen Schädigung der in
Europa einzigartigen und vielfälti-
gen Angebotsstruktur. Die Ver-
bände kritisieren zudem die „Fülle
schwammiger und schlicht unver-
ständlicher Vorschriften“, die der
Referentenentwurf enthält.

Die Forderungen

Die Verbände fordern Bundesjus-
tizminister Maas auf, den Referen-
tenentwurf grundlegend zu über-
arbeiten, um die negativen Konse-
quenzen für die Wirtschaft abzu-
mildern und fordern Korrekturen
bzw. Ergänzungen in vielen Detail-
bereichen. Darunter die Haupt-
punkte:

Eine praxistaugliche Definition
des Begriffes der Pauschalreise (im
Sinne von Art. 3 Nr. 5 der Richt-
linie, die von verschiedenen Arten
von Reiseleistungen spricht), die
explizite Herausnahme von Ein-
zelleistungen aus dem Referen-

tenentwurf, eine Definition der
„verbundenen Reiseleistungen“,
die sicherstellt, dass der Vermitt-
ler verschiedener Reiseleistungen
(egal ob stationär oder online)
nicht selbst zum Reiseveranstalter
wird.

E U - P A U S C H A L R E I S E R I C H T L I N I E

„In der Praxis untauglich“
Verbände bdo, RDA, BTW, DRV, DTV, DEHOGA und asr dagegen

Vertreter der DACHL-Verbände.

Stadtverkehre sind prädestiniert
für die Entwicklung hin zum Elek-
trozeitalter“, ist König überzeugt.
Er bezieht sich dabei auf kürzere
Wege, die ohne Zwischenladung
machbar sind. „Die privaten Bus-
unternehmen müssen Erfahrungen
sammeln und dann im Wettbe-
werb dieses Know-how nutzen.“

Die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldungen unter www.iaa.de.

M E S S E N

BTB Wien für
Zentraleuropa
Wien. Die Bustouristikmesse Bus
Travel Business (BTB) findet zum
15. Mal vom 18. – 19. Oktober in
Wien statt.
Die österreichische und zentral-
europäische Fachmesse für die
Bus- und Gruppentouristikbranche
inklusive aller Zuliefer- und Dienst-
leistungsbranchen wird wieder im
„Austria Trend Eventhotel Pyra-
mide“ in Wien / Vösendorf, kurz
„Pyramide“, ausgerichtet.
Inmitten einer 90.000 m² großen
grünen Hotelanlage bietet diese
in Östereich einzigartige Location
nebst 458 Luxuszimmern vor al-
lem besagte Event-Pyramide und
ein Congress Center sowie eine
weitläufige Wellness- und Bade-
landschaft. Im vergangenen Jahr
kamen 1.037 Fachbesucher zu
den 158 Aussteller-Ständen.
Die Messe beginnt am 18. 10. von
10.00 bis 18.30 Uhr, danach fin-
det eine Messeparty statt. Am
19. 10. wird die Messe von 9.30
bis 15.00 Uhr durchgeführt.

Hannover. „Es ist ein klares Ziel
der internationalen Busbranche,
beim Klimaschutz und der Luft-
reinheit noch weitere Verbesse-
rungen zu erzielen“, verweist
Wolfgang Steinbrück (Foto), Präsi-
dent des Bundesverbandes Deut-
scher Busunternehmer, auf eine
gemeinsame Veranstaltung von
bdo, VDA und VDV. Unter dem Titel
„Moderne Busse im Nahverkehr –
emissionsfrei, sicher und ver-
netzt“ trifft sich die Busbranche
zum Symposium während der IAA
am Montag, 26. September, von
10 bis 13 Uhr auf dem Messege-
lände Hannover, Convention Cen-
ter, Saal 3B.

Für den bdo wird Mario König,
Geschäftsführer Salza Tours König
OHG, zum Thema Elektrobusse im
ländlichen Raum vortragen. Aus
seiner Sicht bietet sich mit dem E-
Bus für den Mittelstand eine
enorme Chance. „Vor allem kleine

I A A N U T Z F A H R Z E U G E

bdo und Elektrobusse
Symposium mit VDA und VDV am 26.9.

Berlin. Nach dem erfolgreichen
Start und der positiven Resonanz
des ersten bdo-Experten-Forums
zum Thema Bus 4.0 – Mobilität
und Digitalisierung im Frühjahr

B D O

Experten-Forum
ÖPNV-Zukunft

diesen Jahres, veranstaltet der bdo
am 8. November ein weiteres „bdo-
Experten-Forum ÖPNV – Zukunft
ist Bus“ .
Mit Vertretern der Bundesregie-
rung, der Europäischen Kommis-
sion und dem europäischen Parla-
ment.
Werden die Auswirkungen euro-
päischer und nationaler Regelun-

gen nach 3 Jahren Personenbeför-
derungsgesetz aus Sicht des priva-
ten Mittelstandes beleuchtet.
Zeit: 8.30 bis 17.30 Uhr im Tho-
mas-Dehler-Haus, Reinhardtstraße
12 – 16, in 10117 Berlin. Am 7. No-
vember ab 19 Uhr veranstaltet der
bdo zusammen mit der Messe Ber-
lin eine Vorabendveranstaltung.
www.bdo-events.de
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Leistungen/Programmpunkte
� 3 x ÜF in exklusiven 3* / 4* Hotels:

Kapellerput in Heeze / Landgoed Huize Bergen in
Vught / Efteling Hotel in Kaatsheuvel

� 3 x Mittags-Lunch

� 3 x Abendessen

� Eintritt inkl. Programm Freizeitpark Efteling

� Besuch Bierbrauerei

� Präsentation Eindhoven Dutch Design
Hauptstadt 2017

� Stadtrundgang Festungsstadt Heusden

� Museumsbesuch Het NoordBrabants Museum

� Stadtrundgang ’s-Hertogenbosch

� Leisure Workshop mit Tradepartners
aus Brabant

� Besuch Weihnachtsstadt Valkenburg und
Maastricht

� Besuch Outletcenter Roermond

Programmänderungen
vorbehalten!

EuroBus und Partner laden zur idyllischen, kulturellen und weihnachtlichen Informationsreise ein

� Brabant � Eindhoven � ’s-Hertogenbosch � Heusden � Efteling �Valkenburg
� Roermond � Maastricht
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SCHLOSS HEESWIJK IN HEESWIJK DINTHER. BOSCH WINTERPARADIES IN ’S-HERTOGENBOSCH. WEIHNACHTSATMOSPHÄRE IN ’S-HERTOGENBOSCH.

Das Programm
1. Tag

Eindhoven

Abfahrt in Frankfurt / Main. Erste Station dieser Reise ist die Weihnachts-
stadt der Niederlande, der Weihnachtsmarkt in Valkenburg, der in der
einmaligen Atmoshäre der Fluweelen Grotte stattfindet.
Danach geht es „weihnachtlich“ weiter zum Christmas-Shopping im
Outletcenter Roermond. Nach dem Verstauen der Weihnachtsgeschenke
für die Daheimgebliebenen im Bus, Weiterfahrt nach Eindhoven.
Eindhoven präsentiert sich als dynamische Stadt, in der Design, Kunst
und Architektur mit dem pulsierenden Leben, vielen Geschäften,
Bars und Restaurants eng verbunden sind. Während der
Niederländischen Design-Woche verwandelt sich Eindhoven in die
„Designhauptstadt“ der Welt.
Pim Sybesma von VisitBrabant heißt die Teilnehmer nach der Ankunft
herzlich Willkommen im Hotel Kapellerput, in der Gemeinde Heeze.
Kapellerput liegt in der schönen Natur der Strabrechtse Heide, in der
Nähe von Eindhoven. Das Anwesen ist seit 60 Jahren ein inspirierender
Ort, der zum Feiern in natürlicher und moderner Umgebung einlädt.
Die kreativ gestalteten Innenräume der Zimmer begeistern ebenso wie
das stimmungsvolle, zeitgenössische Hotel. Sowohl innerhalb als auch
im Außenbereich bietet sich viel Platz zur Entspannung.
Nach dem Check-In fährt die Gruppe ins Zentrum Eindhovens.
Dort ist man zu einer Lesung zum 100. Jahrestag der holländischen
Kunstströmung De Stijl (der Stil) und Dutch Design „Von Mondrian bis
Dutch Design – 100 Jahre Gestaltung der Welt“ eingeladen.
2017 als Jubiläumsjahr ist für Kunst- und Designliebhaber der
perfekte Zeitpunkt für einen Besuch in den Niederlanden.
Beim anschließenden Dinner in einem Design Hotspot an dem Kunst,
Design und Technologie aufeinandertreffen – genießen die Teilnehmer
die köstliche frische Küche.
Nach dem Abendessen unternehmen wir einen kurzen Abstecher
zum Rossegaarde Van Gogh-Radweg in Eindhoven. Lassen Sie sich
überraschen von dem Farben-Licht-Spiel, inspiriert durch das Werk
„Die Sternennacht“ von Van Gogh – ein magisches Erlebnis aus der
Kombination von Design und Kulturerbe!
Anschließend Transfer zum Hotel Kapellerput Heeze.

2. Tag

Nuenen und ’s-Hertogenbosch

Nach einem ausgiebigen Frühstück im Hotel Abfahrt zur Heimat von
Van Gogh, der Stadt Nuenen. An 21 Stationen kann man erfahren, wie
der Künstler diesen Ort prägte. Im Museum „Vincentre“ kann
nachvollzogen werden, wie Vincent van Gogh in seinen ersten Jahren als
Maler lebte, wie er arbeitete und was ihn in dieser Zeit inspirierte.
Anschließend Weiterfahrt nach Schloss Heeswijk, ein Wasserschloss
aus dem 11. Jahrhundert, gelegen zwischen ’s-Hertogenbosch und Eind-
hoven. Hier spiegeln sich fast tausend Jahre Macht und Kultur der
Brabanter Elite wider.
Gegen Mittag geht die Reise weiter nach Vught am Fluss Dommel, süd-
lich der Provinzhauptstadt ’s-Hertogenbosch. Hier befindet sich Schloss
Maurick, das 1500 erbaut und 1890 vollständig restauriert wurde.
In dem Schloss wird heute ein Luxusrestaurant betrieben, wo das Mittag-
essen eingenommen wird – ein kulinarisches Highlight!
Weiterfahrt nach ’s-Hertogenbosch. Die historische Festungsstadt, in
den Niederlanden nur Den Bosch genannt, ist die Hauptstadt der Provinz
Nordbrabant. Die sympathische Stadt mit ihren mittelalterlichen Gäss-
chen, wurde bereits im vierten Jahr zur gastfreundlichsten Stadt gekürt.
Bei einem geführten, kulturhistorischen Stadtrundgang erlebt man die
reiche Geschichte und Kultur. Neben zahlreichen berühmten Gebäuden
und Kathedralen finden sich Denkmäler sowie ganz besondere Skulptu-
ren in der prächtigen Altstadt. Zur Belohnung verwöhnen wir Sie mit
einer typischen Leckerei: Bossche Bollen. Wer nach Den Bosch kommt,
darf sie auf keinen Fall verpassen!
Auf dem Programm steht auch das Noordbrabants Museum, das zusam-
men mit dem Stedelijk Museum das Herz des Museumsviertels der Stadt
ausmacht. Hier bietet sich während eines geführten Rundgangs ein ein-
zigartiger Eindruck vom Leben in Brabant im Laufe der Jahrhunderte.
Vom Leben zur Zeit der Römer, bis zu modernen Top-Stücken
von Jan Sluijters.

Brabant Workshop

Im Statensaal des Museums findet ein kleines „Speeddating“ statt. Bei
einem Drink können sich die Reiseteilnehmer bei den touristischen Part-
nern über deren Angebot in der Region Brabant informieren.
Das Abendessen wird diesmal in einem anderen Rahmen eingenommen:
Eine besonders kommunikative Version der kulinarischen Umrahmung ist

das Walking Dinner in Kooperation
mit der Restaurant Alliance ’s-Her-
togenbosch.
Nach dem Dinner fährt der Reise-
bus die Gäste zur Übernachtung
auf das Landgoed Huize Bergen.
Die monumentale Villa aus dem
Jahre 1916 liegt versteckt in einem
ruhigen Park mit alten Baumbe-
ständen, einem Teich mit einer
Vogelinsel, am Rande von Vught.

3. Tag

Festungsstadt Heusden
und Freizeitpark Efteling

Nach einem reichhaltigen Früh-
stücksbuffet in der historischen
Villa startet das Programm mit der Fahrt in die Festungsstadt Heusden.
Die kulturhistorische und vollkommen restaurierte Festungsstadt liegt an
der Bergsche Maas. Ein geführter Stadtspaziergang zeigt das aufwendig
restaurierte Zentrum, mit seinem schönen Fischmarkt und dem denkmal-
geschützten Stadtbereich. In der Region um Heusden wird der Mittags-
Lunch eingenommen. Nach dem Besuch der Bierbrauerei „De Oirsprong“
in Oirschot Weiterfahrt nach Kaatsheuvel und Check-in im Efteling-Hotel.
Begrüßung der Gäste mit Kaffee / Tee und Gebäck. Willkommensworte
durch Sandra Neumann-Rystow mit kleiner Präsentation Efteling.
Bei einem geführten Rundgang durch den Freizeitpark bekommen
die Teilnehmer einen ersten Überblick und besuchen danach die spekta-
kuläre Parkshow Raveleijn, in der Raben zu Reitern werden.
Erleben Sie, wie die Legende der mittelalterlichen Stadt lebendig wird.
Danach kann man den Freizeitpark Efteling auf eigene Faust erkunden.
Es finden sich alle zur Parkshow Aquanura auf der VIP-Terrasse vor dem

DAS NOORDBRABANT MUSEUM. DAS EFTELING HOTEL.
WEIHNACHTSMARKT IN MAASTRICHT.

Foto: vvvmaastrichtmarketing

SHOW RAVELEIJN.

WASSERSHOW AQUANURA im Efteling Freizeitpark.

VOR VAN GOGHS SELBSTPORTRÄT IM MUSEUM.

AUF DEM WEIHNACHTSMARKT in Valkenburg
in der Fluweelen Grotte.

Statue des berühmten
Malers Hieronymus Bosch,

Sohn der Stadt
’s-Hertogenbosch.

Die große EuroBus Advents-Leserreise
nach Nordbrabant

6. bis 9. Dezember 2016

�

EuroBus und Partner laden Sie ein zur „Großen EuroBus Advents-Leserreise“,
vom 6. bis 9. Dezember 2016, herzlich ein.
Der Sonderpreis beträgt 239,– Euro pro Person im DZ, EZ-Zuschlag 35,– Euro

Ja, ich melde mich hiermit verbindlich an
Unterbringung im DZ EZ, Anzahl der teilnehmenden Personen ______
Bitte dringend Anmeldecoupon vollständig ausfüllen. Programmänderungen vorbehalten.
Auftragsbestätigung und Reiseunterlagen werden Ihnen vom Verlag EuroBus zugesandt.

Unternehmensbezeichnung Vorname/Name 1. Person Geburtsdatum

Vorname/Name 2. Person Geburtsdatum Funktion im Unternehmen

Telefon /Fax Telefon Mobil

Straße /Haus-Nr. PLZ /Ort E-Mail

Datum Unterschrift

Bitte senden Sie diese Anmeldung an: Verlag EuroBus GmbH
Postfach 1142 · D-55291 Saulheim
Tel.: 06732 4588 · Fax: 0 6732 4587 · info@eurobus.de

mit Nikolaus-

überraschung!

Efteling-Theater bei einem Glas Secco und herzhaften Snacks ein. Dabei erleben
die Gäste die drittgrößte Wassershow der Welt, eine „Symbiose aus Wasser,
Feuer und Musik“.
Anschließend wird im Restaurant Het Wappen van Raveleijn zum mittelalter-
lichen Dinner geladen.

4. Tag

Freizeitpark Efteling und Maastricht

Der Tag startet genussvoll im Efteling-Hotel bei einem fürstlichen Früh-
stücksbuffet. Der ganze Vormittag bietet Gelegenheit, alle Attraktionen des
Freizeitparks Efteling persönlich auszukosten oder einfach nur die herrliche
Natur zu genießen.
Bestens gestärkt nach einem märchenhaften Lunchbuffet startet die Heimreise.
Auf dem Heimweg wird ein Stopp auf dem Weihnachtsmarkt in Maastricht
eingelegt. Atemberaubend schön beleuchtete Straßenzüge verbinden die
Maastrichter Plätze – Eislaufplatz, Weihnachtsmarkt, Karussell und Riesenrad
tragen zur perfekten Weihnachtsatmosphäre bei.
Ein Genuss zum Abschluss! Danach wird die Heimreise nach Frankfurt / Main
fortgesetzt. Von dort individuelle Abreise zu den Heimatorten.



Das Technik Museum Speyer, hier als Austragungsort einer Oldie-Show. Foto: Berghoff

NEWS

9EUROBUS – 9 / 2016 www.eurobus.de8 EUROBUS – 9/2016www.eurobus.de

VPR-HERBSTMESSE: REISEIMPULSE UND MEHR

VPR-HERBSTMESSE

Speyer. Am Donnerstag, 6. Okto-
ber, findet erstmals die neue
Herbstmesse des VPR im Technik-
Museum Speyer statt. Der Interna-
tionale Verband der Paketer hat
bekanntlich sein Roadshow-Kon-
zept aufgegeben und dafür diese
neue Form einer Herbstmesse ins
Leben gerufen – und zwar inVerbin-
dung mit der alljährlichen Arbeits-
sitzung seiner Mitglieder am darauf
folgenden Tag.

Warum diese neue Messe lanciert
wird, begründet Stephan Kloss, der
neu im VPR das Ressort Veranstal-
tungen leitet: „Wir sind überzeugt,

dass wir mit diesem Termin, dem
Austragungsort und dem Veran-
staltungsformat einen geeigneten
Nachfolger der VPR-Roadshow ge-
funden haben, der auch zu einer
Entzerrung der Workshop- und
Messebündelung im ersten Halb-
jahr führt. Und nicht zuletzt bekom-
men die Kunden eine wichtige Gele-
genheit, ihr Angebot für 2017 auf-
zustocken und aktuelle Trend- und
Zielgebietsdestinationen in ihr Port-
folio aufzunehmen.“ Die neue Ver-
anstaltung ist auf Ausstellerseite
mit 50 VPR-Mitgliedern bereits aus-

Speyer. Der Internationale Ver-
band der Paketer VPR lädt seine
Mitglieder am Tag nach der erst-
mals veranstalteten „VPR-Herbst-
messe – Reiseimpulse & mehr“
am Freitag, 7. Oktober, zu seiner
jährlichen Arbeitssitzung ins Hotel
Speyer am Technik Museum nach
Speyer ein.

VPR-Präsidentin Tina Behringer:
„Wir präsentieren unter anderem
einen aktuellen Ausblick auf die
Verbandsaktivitäten im kommen-
den Jahr und bieten mit dem
Reverse-Workshop und dem Pake-
ter-Treffen Formate zum intensi-
ven Gedankenaustausch.“

Vizepräsident Franz-Josef Münch-
rath ergänzt: „Wir werden uns
darüber hinaus auch erneut mit
aktuellen Steuerfragen und -pro-
blemen beschäftigen, die sich im
Bereich der Gewerbesteuer-Hin-
zurechnung und auch der B2B-
Margenbesteuerung weiterhin als
virulent darstellen. Dazu ist
außerdem ein qualifiziertes VPR-
Seminar noch im Herbst 2016 in
der Vorbereitung, das mit Top-
Referenten besetzt sein wird.“

Auf der Tagesordnung stehen am
Vormittag ab 9:15 Uhr ein detail-
lierter Einblick in die Verbandsar-
beit, in die Arbeiten der neuen
VPR-Geschäftsstelle in Hamburg
sowie eine Vorschau auf die Ver-

bandsaktivitäten und VPR-Veran-
staltungen im Jahr 2017.

Ab 11Uhr findet ein VPR-Reverse-
Workshop statt, der dazu dient,
die Zusammenarbeit unter den
Verbandsmitgliedern zu fördern.
Zur Terminvereinbarung steht
dazu das bewährte Online-Reser-
vierungssystem www.vprter-
mine.de zur Verfügung.

Nach der Mittagspause treffen
sich am Nachmittag ab 13:30 Uhr
die Ordentlichen VPR-Mitglieder
in einer internen Paketer-Diskussi-
onsrunde, um aktuelle Branchen-
Themen zu besprechen. Gegen 15
Uhr endet die VPR-Arbeitssitzung.

Informationen unter:
www.vpr.de

VPR-Vizepräsident Franz-Josef
Münchrath wird über Steuerfra-
gen referieren.

Das Hotel Speyer, der Tagungsort. ©Technik-Museum Speyer

gebucht. Dabei hätten einige mehr
daran teilnehmen wollen. „Wir
mussten aus Kapazitätsgründen
vielen willigen Ausstellern absa-
gen“, verweis der neue Geschäfts-
führer des VPR, Florian Gärtner, auf
eine „lange Warteliste“.
Die VPR-Unternehmen werden in
Speyer die neuesten Reisepro-
gramme, attraktive Angebote und
aktuelle Trends für 2017 präsentie-
ren und damit den Teilnehmern
einen echten Mehrwert bieten.
Dabei wird der persönliche Kontakt,
das Eye-to-Eye-Business, im Mittel-

I N T E R N A T I O N A L E R V E R B A N D D E R P A K E T E R

Trends für 2017 und persönlicher Kontakt
Die neue Herbstmesse des VPR in Speyer lädt mit 50 Ausstellern ein

N A C H D E R H E R B S T M E S S E

Ausblick und Steuerfragen
VPR-Arbeitssitzung am 7. Oktober

punkt der neuen „VPR-Herbst-
messe 2016 – Reiseimpulse und
mehr“ stehen.
Am Veranstaltungstag wird die
Herbstmesse um 11 Uhr offiziell
eröffnet. 20minütige Gesprächs-
termine mit den Ausstellern kön-
nen drei Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn über das Portal
www.vprtermine.de bis zum Vor-
tag der Messe reserviert werden.
Die Einladungen an die Kundenfir-
men werden über die Aussteller
und die VPR-Geschäftsstelle ver-
schickt.
Am darauf folgenden Tag, 7. 10.,
findet ebenfalls in Speyer die ver-
bandsinterne VPR-Arbeitssitzung
statt. Dazu werden Übernachtungs-
möglichkeiten am 6. / 7. 10. im Ho-
tel am Technikmuseum angeboten.

Termine reservieren über:
www.vprtermine.de

Bei der letztjährigen Arbeitssitzung in Mainz. Fotos: Berghoff

VPR-Präsidentin Tina Behringer
freut sich auf die neue Messe.

i

Der B2B-Spezialist Hotels & More
ist am 6. Oktober mit Karin Urban
und Hinrika Busemann auf der
Premiere der VPR Herbstmesse im
Technik Museum Speyer als Aus-
steller vertreten.
Das Team aus London hat neben
dem Gruppenreisenkatalog 2017
für Großbritannien und Irland
zusätzlich weitere Specials für
Rundreisen in die Trend-Destina-
tionen mit sofort buchbaren Termi-
nen und konkreten Hotelnamen im
Gepäck.
Eines der Specials für Großbritan-
nien und Irland ist der 4-tägige
Klassiker „London Vier Jahreszei-

ten“. Die 10-tägige Tour „Meet
the locals in Irland“ gewährt Rei-
senden Einblicke in das Leben und
die Geschichte der Iren. Bei einem
Besuch einer typisch irischen Farm
bekommt man nicht nur einen
guten Eindruck von der Arbeit
eines Farmbetriebes, sondern wird
auch in die Kunst des Sconeba-
ckens eingeweiht. Ein typisch iri-
scher Themenabend mit traditio-
neller Musik und Tanz rundet die
Reise ab.
Ein weiteres Special ist die 9-
tägige Tour „Schottlands Schön-
heiten“, die mit einer Kombina-
tion aus atemberaubenden Land-

schaften und faszinierenden Städ-
ten begeistert. Die Gäste besu-
chen die majestätische Stadt Edin-
burgh, das Hochlandtal Glen Coe,
das mystische Loch Ness, die Isle
of Skye und eine traditionelle
Whiskybrennerei.

„Es ist uns eine große Freude, bei
der Premiere der VPR Herbstmesse
in Speyer dabei zu sein und freuen
uns auf den intensiven Austausch
mit unseren Kunden“, so
Geschäftsführerin Karin Urban.
Kunden können sich online über
registrierung.vprtermine.de regis-
trieren.

G R O S S B R I T A N N I E N & I R L A N D

Meet the locals
Hotels & More bei der Premiere der VPR Herbstmesse

Beeindruckende Natur: Isle of Sky. Foto: Hotels&More

München. (jb) Michael Kurtze, die
treibende Kraft von Busreisen.cc
aus Zistersdorf in Österreich, nimmt
in der Regel kein Blatt vor den
Mund. Fragt man ihn, wie er es sich
erklärt, das seine BTB kontinuier-
lich zu wachsen scheint, während
andere touristische Workshops mit
sinkenden Teilnehmerzahlen zu
kämpfen haben, folgt die sachliche
Begründung auf dem Fuße: „Wir
investieren natürlich in eine inten-
sive Vorbereitung jeder Veranstal-
tung, so haben wir zum Beispiel im
Vorfeld der BTB 2016 in München
rund 4.000 Busunternehmer per-
sönlich am Telefon kontaktiert und
eingeladen.“
Kurtze weiter: „Man muss heute den
potentiellen Besuchern die Mehr-
werte einer solchen Veranstaltung
deutlich herausstellen. Und durch
die ausgezeichnete Zusammenar-
beit mit der Erlebniswelt FC Bayern
München konnten wir ein zusätzli-
ches Zugpferd vorweisen, dass einen
wesentlichen Anteil zur Attraktivität
der BTB Süddeutschland in diesem

Jahr beigetragen hat.“ Dass Michael
Kurtze seit vielen Jahren in Sachen
Bustouristik in Europa unterwegs ist,
kommt ihm bei der Planung und
Durchführung der BTB-Veranstaltun-
gen zu gute. „Ich kenne mittlerweile
sehr viele Busunternehmer und
Gruppenreiseveranstalter persönlich
und höre ihnen genau zu. Dadurch
kann ich ihre Wünsche berücksichti-
gen und die Terminfestlegung der
Workshops optimieren.“ So wurde
erneut ein kostenloser Bus-Zubrin-
gerdienst für osteuropäische Länder
organisiert, der regen Zuspruch fand.

Internationalität
gesteigert

So konnte sich Michael Kurtze am
31. August 2016 über insgesamt
400 Teilnehmer freuen: „Wir

haben dieses Jahr so viele Anmel-
dungen im Vorfeld des Workshops
bekommen wie noch nie.“ Die 110
Bus- und Gruppenreiseveranstal-
ter waren mit 206 Einkäufern
angereist, wobei die Internationa-
lität der Besucher erneut gestei-
gert werden konnte: Rund 23 Pro-
zent der Besucher kamen aus Ös-
terreich, Tschechien, der Schweiz,
den Niederlanden und Slowenien.
Neben der attraktiven Workshop-
Location im exklusiven Business
Club der Allianz-Arena und dem

interessanten Rahmenprogram, den
Stadionführungen und dem Be-
such der FC Bayern Erlebniswelt,
war sicher auch der gelungene
Ausstellermix einer der Erfolgs-
faktoren.

2017 in Apassionata
World

Die nächste BTB Süddeutschland
wird am 29. August 2017 erneut in
München stattfinden, in unmittel-
barer Nachbarschaft zur Allianz
Arena. Michael Kurtze konnte als
Kooperationspartner die Apassio-
nata World gewinnen, deren Erleb-
niswelt rund um die Pferde gerade
im Entstehen ist. Sind die Wachs-
tumsverlockungen also groß?
Michael Kurtze bleibt auf dem Tep-
pich: „Wir werden mit der BTB Süd-

deutschland am Termin Ende Au-
gust festhalten und wollen auch
nicht noch mehr Aussteller aufneh-
men. Diese Veranstaltung soll ihren
besonderen familiären Charakter
beibehalten, expandieren um jeden
Preis ist nicht unser Ziel.“

Positive Bilanzen

So fallen auch die Resümees der
teilnehmenden Aussteller zur BTB
2016 in München positiv aus.
Paketreiseveranstalter Grimm Tou-
ristik Wetzlar zieht eine positive
Bilanz zum diesjährigen Bus Travel
Business Workshop in München.
Dagmar Bozzano, Verkaufsleitung
Mittel- und Süddeutschland,
Schweiz und Österreich, zeigte
sich sehr erfreut über die zahlrei-
chen Besucher am GTW-Stand:
„Wir sind mit dem Ergebnis des
Workshops in diesem Jahr sehr
zufrieden. Wir haben den ganzen
Tag hindurch ohne Pause sehr kon-
krete Fach- und Ordergespräche
geführt. Besonders im Fokus stand
die Nachfrage zu den Mein Schiff-
Wohlfühl-Kreuzfahrten, aber auch
für unser abwechslungsreiches
GTW-Flusskreuzfahrten-Programm
ist das Interesse unverändert
hoch. Viele Busunternehmer ha-
ben sich auch nach den neuen
GTW-Deutschland-Programmen
erkundigt, so war zum Beispiel die
Romantische Straße besonders
gefragt.“ Der BTB Workshop Süd-
deutschland 2016 hatte aus Sicht
der GTW auch durch den ausge-
zeichneten Veranstaltungsort und
die angenehme Arbeitsatmosphä-
re ein hohes Niveau.

Auch Touren Service Schweda, Spe-
zialist für frankophone Länder, lobte
die Veranstaltung. Verkaufsdirektor
Yves Le Faou freute sich über das
große Interesse der zahlreichen
Busunternehmer aus Deutschland,
Österreich und der Schweiz am Tou-
ren-Service-Reiseangebot. „Trotz
der Anschläge ist das Interesse für
Frankreich weiterhin vorhanden,
die Nachfrage verschiebt sich aller-
dings etwas in Richtung zu den
französischen Regionen. So standen
die Regionen Burgund & Franche-
Comté und die Ile de France im Mit-
telpunkt, aber auch die Get Your
Group Resort Reisen 2017 mit den
neuen Rund- und Standortreisen in
Zusammenarbeit mit den Belambra
Hotels & Resorts stießen auf großes
Interesse. Wir hatten den ganzen
Tag hindurch eine gute Besucher-
frequenz am Touren-Service-Stand
und viele konkrete und zielgerich-
tete Gespräche.“

Kritik an München

Alles im grünen Bereich also,
könnte man meinen. Einen Wer-
mutstropfen fand Michael Kurtze
dennoch: „Ein wenig schade finde
ich es, dass für eine Stadt wie
München die Bustouristik offen-
bar kein wichtiges Marktsegment
mehr ist, das wurde im Vorfeld der
BTB leider deutlich.“ Das kann
sich im nächsten Jahr vielleicht
wieder ändern.

B T B - W O R K S H O P S Ü D D E U T S C H L A N D

Von Rekord zu Rekord
Bus Travel Business Workshop bringt 400 Teilnehmer in Allianz Arena

Michael Kurtze war sichtlich
zufrieden.

Die Repräsentanten der Apassionata World konnten sich über Ge-
sprächsbedarf nicht beklagen.

An den Ständen herrschte Hochbetrieb. Fotos: ©Jörg Berghoff

!



Die Gemäldegalerie des herzoglichen Museums Gotha, Altdeutscher Saal mit dem Tafelaltar.
Bild: Lutz Ebhardt / Stiftung Schloss Friedenstein Gotha
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In Thüringen erinnern besonders
viele Burgen, Schlösser, Klöster
und Kirchen authentisch und
museal an das Werden der Refor-
mation und an Martin Luther. Im
Erfurter Augustinerkloster lebte er
von 1505 bis 1512 als Mönch der
damals noch einheitlichen Kirche,
ehe er 1517 mit seinem berühm-
ten Thesenanschlag in Wittenberg
im heutigen Sachsen-Anhalt zum
Reformator wurde. In Eisenach auf
der Wartburg übersetzte er das
Neue Testament ins Deutsche, in
Schmalkalden weilte er, um das
Bündnis der Protestanten gegen
den katholischen Kaiser zu
schmieden.

Neue Dauerausstellung

Von 1498 bis 1501 besuchte er die
ehemalige Gemeindeschule St.
Georg in Eisenach und wohnte im
heutigen Lutherhaus bei der Fami-
lie Cotta. Nach zweijähriger Sanie-

rung präsentiert sich das Luther-
haus Eisenach seit September
2015 völlig neu – mit größeren
Ausstellungsflächen und jeder
Menge Wissenswertem zu Martin
Luther. Das Herzstück des Hauses:
Die neue Dauerausstellung
„Luther und die Bibel“, die viel
mehr bietet, als ihr Titel erwarten
lässt: Außergewöhnliche Expo-
nate, multimediale Präsentationen
und überraschenden Einsichten.
Hier erfahren Besucher, warum,
wie und mit wem Luther die Bibel
übersetzte – und welche Wirkung
sein Werk auf Sprache, Literatur
und Musik hatte.

Augustinerkloster Erfurt

Ein schweres Gewitter im Jahr 1505
soll der Grund dafür gewesen sein,
dass Luther an die Tür des Augusti-
nerklosters in Erfurt klopfte und
dann aus Dankbarkeit für sein Über-
leben Mönch wurde. Im Kloster –

heute ein attraktives Konferenzzen-
trum und ein beliebter Aufenthalts-
ort – gehören die Lutherzelle und
die Bibliothek zu den Orten, die von
den Verehrern Luthers aus dem In-
und Ausland am meisten besucht
werden.
Das protestantische Augustiner-
kloster bietet auch heute noch
Übernachtungsmöglichkeiten an.
Inzwischen ist es ein Begegnungs-
und Konferenzzentrum, das einer
einfachen Lebensweise nach klös-
terlicher Tradition treu bleibt. Die
ruhige und friedvolle Atmosphäre in
den einfachen, hell möblierten Räu-
men bietet Gelegenheit, um zu ent-
spannen und das ohne Fernsehen,
Radio oder Telefon.

Martinstag Erfurt

Martin Luther wurde im Erfurter
Dom zum Priester geweiht. Jähr-
lich am 10. November zelebrieren
die katholische und die protestan-

tische Kirche gemeinsam einen
Freiluftgottesdienst zu Ehren von
St. Martin de Tours (für Katholiken)
und Martin Luther (für Protestan-
ten).

Der Erfurter Domplatz füllt sich
mit tausenden von Menschen. Kin-
der ziehen mit Laternen durch die
Straßen und alle treffen sich zu
den Gottesdiensten vor dem Dom.
Für Bewirtung und Unterhaltung
ist ebenfalls gesorgt.
Dabei muss man unbedingt die mit
dem Martinstag verbundene, tra-
ditionelle Küche – Thüringer Gans
und das wohlschmeckende, ein-
heimische Gebäck „Martinshörn-
chen“ – probieren.

D E S T I N A T I O N T H Ü R I N G E N

Martin Luther und 500 Jahre Reformation
Neue Bus-Tipps für das Lutherland Thüringen im Jubiläumsjahr 2017

DIE WARTBURG IN EISENACH – hier übertrug Martin Luther das Neue Testament erstmals in deutsche Sprache,
Schauplatz der Nationalen Ausstellung. Foto: Anna-Lena Thamm

Die Lutherstube auf der Wartburg. Foto: Anna-Lena Thamm

Luther online
Auf www.lutherland-
thueringen.de und als App
ist der Lutherweg digital
erlebbar: mit Kartografie,
Wegeverläufen und Naviga-
tion, Unterkünften, Einkehr-
tipps, aktuellen Wetterinfor-
mationen und mehr.

Informationen:
Tourist Information
Thüringen

Tel. +49 (0)361-37420

Mail: service@thueringen-
tourismus.de

Home: www.b2b.thueringen-
entdecken.de

Drei Nationale Sonderausstellungen in Berlin,
Lutherstadt Wittenberg sowie auf der Wartburg
in Eisenach (04.05.-05.11.2017 „Luther und die Deutschen“)

• 36. Deutscher Evangelischer Kirchentag Berlin, Luther-
stadt Wittenberg (24.-27.05.2017, Tagesfahrten von
Berlin)

• „Kirchentage auf dem Weg“ (25.-28.05.2017 in Magde-
burg, Dessau, Halle, Leipzig, Erfurt, Jena, Weimar) und
Großgottesdienst in Lutherstadt Wittenberg (28.05. 2017)

• Weltausstellung der Reformation in Lutherstadt Witten-
berg (20. Mai bis Anfang September 2017)

Mit jährlich
350.000 Besu-
chern ist die

Wartburg in Eisenach heute die
meistbesuchte Lutherstätte welt-
weit. Ein knappes Jahr lang schütz-
ten ihre dicken Mauern den Refor-
mator Martin Luther, als er nach
dem Wormser Reichstag (1521),
geächtet und unter Kirchenbann
stehend, das Neue Testament ins
Deutsche übertrug. Damit legte er
das Fundament für eine einheitli-
che deutsche Schriftsprache.

Die Lutherstube – authentischer
Wohn- und Arbeitsraum des Refor-
mators auf der Burg – ist seit Jahr-
hunderten Ziel unzähliger Pilger
aus der ganzen Welt.

Die Wartburg ist also der perfekte
Schauplatz für die Nationale Son-
derausstellung, die vom 4. Mai bis
5. November 2017 den Reformator
Martin Luther als nationale deut-
sche Symbol- und Projektionsfigur

beleuchtet und dabei zeigt, wie jede
Epoche ihr ganz eigenes Lutherbild
prägte. Prägnante reformatorische
Leitmotive werden im Kontext von
500 Jahren deutscher Geschichte
vorgestellt und dabei von Luthers
Sicht her ein Bogen bis zur Gegen-
wart geschlagen.

Die Ausstellung widmet sich drei
großen Themenbereichen: der
Lutherstätte Wartburg als deutscher
Erinnerungsort, den kultur- und

geistesgeschichtlichen Folgen von
Luthers protestantischer Lehre und
der politischen Instrumentalisie-
rung der Reformation.

Präsentiert werden circa 300 ein-
drucksvolle Exponate – Gemälde,
Druckwerke, Skulpturen, Grafik
und Alltagsgegenstände – aus den
Beständen der Wartburg-Stiftung
sowie von nationalen und interna-
tionalen Leihgebern.
Täglich 8.30 – 17.30 Uhr
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Luther und die Deutschen
Nationale Ausstellung auf der Wartburg Eisenach

V E R A N S T A L T U N G E N

Luther ganz groß
Großevents zum
Reformationsjubiläum

Thüringer Lutherweg

Der 1.010 Kilometer lange Weg
verbindet Wirkungsstätten Luthers
und für die Reformation wichtige
Orte mit abwechslungsreichen
Landschaften. Markiert ist er mit
einem grünen „L“ auf weißem
Grund.

Gegliedert in fünf thematische
Erlebnisräume bietet er ganz
unterschiedliche inhaltliche Aus-
richtungen und Erlebnisfaktoren:
• Luther, Bach und die Bibel –

Worte finden
• Wunder der Heilung – Die innere

Stimme hören
• Sprechende Bilder – Luther,

Cranach und die Kirche
• Das Flüstern Spalatins
• Luther und Thomas Müntzer –

Der ungeliebte Bruder

(jb) Die Thüringer Bachwochen
zählen zu den herausragenden
Festivals für Barockmusik in
Deutschland. Alljährlich in der
Osterzeit finden rund 50 Konzerte
mit Werken Johann Sebastian
Bachs statt - an jenen historischen
Orten, an denen Bach in Thüringen
gelebt und gearbeitet hat.

So gibt es vom 7. April bis 1. Mai
2017 Aufführungen an seinem
Taufstein in Eisenach oder den frü-
hen Wirkungsstätten Bachs in Arn-
stadt, Dornheim, Mühlhausen und
Weimar. Im Jahr 2017 stellen sich
die Bachwochen auch dem 500-
jährigen Jubiläum der Reforma-

tion und widmen in Eisenach ein
ganzes Wochenende Martin
Luther.

Vom 28. April bis 1. Mai bietet sich
im Rahmen zahlreicher Konzerte
die Gelegenheit, auf Luthers Spu-
ren in Thüringen zu wandeln und
in Eisenach, Schmalkalden und
Erfurt die historischen Stätten der
Reformation zu entdecken.
Die Verbindung ist dabei offen-
sichtlich: Im Abstand von 200 Jah-
ren waren Martin Luther und
Johann Sebastian Bach beide Kur-
rende-Sänger in der Georgenkir-
che, Bach vollendete Luthers musi-
kalische Ideen in seinem sakralen

Werk. „In Summa, die edle Musica
ist nach Gottes Wort der höchste
Schatz auf Erden. Sie regiert alle
Gedanken, Sinn, Herz und Mut“,
sagte einst Martin Luther.
Das detaillierte Programm der
Thüringer Bachwochen 2017 wird
im November veröffentlicht, Bus-
und Gruppenreiseveranstalter
können allerdings bereits jetzt
Buchungen und Reservierungen
vornehmen im Büro der Thüringer
Bachwochen.

Kontakt:
Oliver Wickel,
Tel. + 49 361 2169 8608,
ow@thueringer-bachwochen.de

M U S I K R E I S E N

Thüringer Bachwochen
…und das Reformationsjubiläum

Bach-Aufführung in Erfurt. Foto: ©Jörg Berghoff

Das grüne „L“ – das Wanderzei-
chen des Lutherwegs.
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In Thüringen im Städtedreieck
Eisenach – Mühlhausen – Bad Lan-
gensalza gelegen, bietet der Baum-
kronenpfad im Nationalpark Hai-
nich ein eindrucksvolles Ausflugs-
highlight für Naturliebhaber und
aktive Reiselustige jeder Alters-
gruppe. Ein 40 Meter hoher Aus-
sichtsturm ermöglicht einen tollen
Weitblick über den Hainich und das
Thüringer Becken. Auf einer Füh-
rung mit einem Nationalpark-Ran-
ger (nach Voranmeldung) erfährt
der Besucher alles über die Tiere
und Pflanzen des Nationalparks.

Für Kinder und Junggebliebene bie-
ten zwei Hängebrücken einigen
Nervenkitzel. Doch auch für Men-
schen mit Behinderung ist der Pfad
barrierefrei erreich- und begehbar.
Neben dem Höhenerlebnis auf dem
Baumkronenpfad bietet das Natio-
nalparkzentrum zwei große Aus-
stellungen über den Hainich und die
Unterwelt der Bäume, die große
und kleine Entdecker zum Mitma-
chen einladen. Von hier aus kann
man auch zu einer schönen Wande-
rung durch den Nationalpark Hai-
nich aufbrechen.

A U S F L U G S - T I P P

In luftiger Höhe
Baumkronenpfad bei Bad Langensalza

In der Wurzelhöhle von Bad Langensalza.
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Jena. Am 18. Juli 2016 feierte das
Zeiss-Planetarium Jena seinen 90.
Geburtstag und ist damit das
dienstälteste Planetarium der Welt.
Seit 1926 hat das Großraumplane-
tarium in der Universitäts- und
Lichtstadt mehr als 9 Millionen
Menschen zu außergewöhnlichen
Sternenreisen eingeladen. Das
Herzstück der über 800 Quadratme-
ter großen Kuppel ist der Sternen-
projektor „Universarium“, der
9.100 Sterne abbildet – was der
maximalen Anzahl freisichtiger
Sterne auf der Nord- und Südhemi-
sphäre entspricht.
Das „Universarium“ lässt vor dem
Auge des Betrachters unseren
nächtlichen Sternenhimmel auch
am Tag entstehen. Die astronomi-
sche Software erlaubt sowohl den
Anblick der Planetenbewegung –
plus Sonne und Mond – von der
Erde aus, als auch Reisen durch das
Planetensystem.

Durch modernste Projektionstech-
nik entstehen beeindruckende drei-
dimensionale Welten für Auge und
Ohr, welche das Gefühl vermitteln,
sich mittendrin in einer anderen
Welt zu bewegen.

Das Zeiss-Planetarium Jena kann
jedoch noch viel mehr als „nur
Sterne zeigen“. Die im Planetarium
gezeigten Ganzkuppelprojektionen,
auch FullDome Shows genannt, rei-
chen von interessanten Bildungs-
und Unterhaltungsprogrammen bis
hin zu wundervollen Music Shows.
Das Repertoire aus Unterhaltung
und Wissensvermittlung umfasst
Livevorträge, Kinderprogramme,
Hörabende und Musik- Lasershows.
Abwechslungsreiche Bildungspro-
gramme zeigen beispielsweise
aktuelle Projekte zu Mondmissio-
nen in „Die Rückkehr zum Mond“
oder die Entstehung und Entwick-
lung des Lebens in dem Event

„Zeitreise“. Publikumsmagneten
sind leicht verständliche Veranstal-
tungen wie „Unser Weltall“, die
einen Überblick über unser Plane-
tensystem geben. Für Gruppenrei-
sende besonders geeignet ist die
„Best Of Show“, welche ausge-
suchte Juwelen aus den beliebtes-
ten Programmen präsentiert.

Eine hervorragende Ergänzung zu
dem Genuss in der Kuppel bietet
das angeschlossene Restaurant
Bauersfeld im Stil der 20er Jahre.
Vor allem Busgruppen genießen vor
oder nach der Show ein schmack-
haftes Mittagessen oder Kaffee und
leckeren Kuchen in einem außerge-
wöhnlichen Ambiente.

Aktuelle Programme und weitere
Informationen im Internet unter
www.planetarium-jena.de
Tel.: 03641 – 88 54 88

Hervorgegangen aus einem mittel-
alterlichen Bergwerk stehen die
Saalfelder Feengrotten heute im
Guinness-Buch der Rekorde als
„farbenreichste Schaugrotten der
Welt“. Der waldnahe Feengrotten-
park lädt mit Souvenirläden und
gastronomischen Einrichtungen zum
Bummeln und zur gemütlichen Ein-
kehr ein.
Schaubergwerk Feengrotten: Vor
vielen Jahren begaben sich Berg-
leute unweit Saalfelds auf die
Suche nach Gold, Silber und ande-
ren begehrten Schätzen. Es war
Alaunschiefer, der hier entdeckt
wurde. Durch den Abbau des Ge-
steins entstanden im Laufe der Zeit
unterirdische Hohlräume, die die
Natur in eine faszinierende Tropf-
steinwelt verwandelt hat.
Erlebnisausstellung Grottoneum:
Ein Museum zum Mitmachen, An-
fassen, Lernen und Staunen – so
ließe sich das Grottoneum wohl
am besten beschreiben. 25 Statio-
nen laden ein, Interessantes über
die Arbeit der Bergleute, die far-
benreichen Tropfsteine und Mine-
rale zu erfahren.

Abenteuerwald Feenweltchen: Das
Feenweltchen lädt ein, die Welt der
Naturgeister zu entdecken. Auf
999 m verschlungener Pfade wer-
den die Besucher mit spannenden
Geschichten, einzigartigen Klang-
elementen und kreativen Spiel-
möglichkeiten verzaubert.

Service für Busfahrer und
Reiseleiter:
• kostenfreier Eintritt in die Erleb-

niswelt Feengrotten und bei
Stadtführungen

• kostenfreies Essen und ein
Getränk im Feengrottenpark

• kostenlose Busparkplätze direkt
an den Feengrotten und in der
Innenstadt.

Feenfon: 0 36 71 – 55 04 0
kundenservice@feengrotten.de
www.feengrotten.de

B U S - T I P P T H Ü R I N G E N

Von Feen bezaubert
In der Erlebniswelt Saalfelder Feengrotten

Weimar. (jb) Ohne Design geht es
heute nicht mehr. Ob Möbelkatalog,
Reiseprospekt oder Sneaker: Man
kann sich nicht dem Eindruck ent-
ziehen, selbst die banalsten Gegen-
stände des Alltags brauchen Design
und trendige Namen. Die inflatio-
näre Verbreitung des Begriffs macht
auch vor dem Tourismus nicht halt:
Man reist auf exklusiv „designten“
Routen, genießt kreative Menüfol-
gen im speziellen Restaurant-
Ambiente und bettet sein müdes
Haupt natürlich im Design-Bett
samt Feininger-Druck auf dem Kopf-
kissen. Ein (Reise-)Leben ohne
Design: Unvorstellbar! Doch woher
kommt diese an sich brillante Idee,
eine harmonische, ästhetische Ein-
heit von Handwerk und Industrie,
Kunst und Technik, Theorie und Pra-
xis zu schaffen?

„Bauhaus“ heißt das Zauberwort
und in der Mitte Deutschlands, in
Thüringen liegen seine Wurzeln. In
Weimar gründete Walter Gropius
1919 eine Schule, die weltweit zum
Begriff für eine Revolution in der
Kunst geworden ist. Kunst nicht als
Selbstzweck,Technik nicht reduziert
auf Funktionalität, sondern beides
miteinander vereint, das war das
Grundprinzip der Bauhau-Künstler.
Im Jahre 2019 wird nun das 100-
jährige Bauhaus-Jubiläum gefeiert
und Weimar wird mit dem Ende
2018 eröffnenden Neuem Bauhaus-
Museum ein neues architektoni-
sches Highlight setzen.

Bis 1925 war das Bauhaus als die
modernste Kunstschule seiner Zeit
in Weimar zu Hause, die gesamte
europäische Künstler-Avantgarde
von Lyonel Feininger über Paul Klee
bis Wassily Kandinsky und László

Moholy-Nagy wurden als Bauhaus-
lehrer berufen. Berühmtestes archi-
tektonisches Zeugnis ist das „Haus
am Horn“, weitere Besichtigungs-
orte neben dem Neuen Bauhaus-
Museum sind das Neue Museum
Weimar, das Schiller-Museum und
das Goethe-Nationalmuseum. Wei-
mar bietet darüber hinaus einen
thematischen Bauhaus-Rundgang
und wer mit seiner Gruppe authen-
tisches Bauhaus-Ambiente erleben
will, speist im „Ilmschlößchen“ von
Christine Klostermann, deren Groß-
mutter einst die Bauhaus-Künstler
in ihrem Speise- und Konzertsaal
mit Thüringer Klößen versorgte. Der

noch original erhaltene Saal für 150
Personen, in dem auch die Ab-
schiedsveranstaltung der Bauhäus-
ler ausWeimar 1925 über die Bühne
ging, kann angemietet werden.
„Ich glaube, dass die Ursache für
den ungeheuren Einfluss, den das
Bauhaus auf jede fortschrittliche
Schule in derWelt gehabt hat, in der
Tatsache zu suchen ist, dass es eine
Idee war“, sagte einst der berühmte
Architekt Ludwig Mies van der
Rohe. An Ideenreichtum wird es im
Bauhaus-Jahr 2019 in Weimar und
Thüringen nicht mangeln.

www.weimar.de/bauhaus

K U N S T & A R C H I T E K T U R - R E I S E N

Der Ursprung des modernen Designs
2019 feiert Weimar 100 Jahre Bauhaus – Neues Bauhaus-Museum

Im Zeiss Universarium. Foto: Zeiss Planetarium

B U S - T I P P T H Ü R I N G E N

Reise durch die Sternenwelten
Im Zeiss-Planetarium Jena das Staunen lernen

Quellhaus und Brunnentempel. Foto: Matthias Frank Schmidt.

i

Der Haupteingang zur Bauhaus-Universität in Weimar.

Im historischen Restaurant Ilmschlößchen in Ober-Weimar gibt es
Bauhaus-Ambiente wie in den 20er Jahren. © Fotos: PRB, Jörg Berghoff
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Weimar. (jb) Das Ensemble aus Tor-
haus, Turm und Hofdamenhaus vor
dem Weimarer Stadtschloss wird
untersucht und renoviert. Erste
Räume sind bereits zu besichtigen.
An ihr kommt keiner vorbei, der das
Weimarer Stadtschloss besichtigen
will: die alte Bastille, ein vorgelager-
ter Gebäudekomplex aus Torhaus,
Schlossturm und Hofdamenhaus,

der immer einen etwas stiefmütter-
lichen Eindruck hinterließ. Dabei
hat er die beiden Großbrände des
Schlosses überstanden und im Inne-
ren so manche Überraschung zu
bieten. Jahrhundertelang befand
sich hier der Regierungssitz des
Weimarer Herzogshauses, im 19.
Jahrhundert zog das Hofmarschall-
amt ein. Als bedeutendes Architek-

turdenkmal aus vorklassischer Wei-
marer Zeit wird es jetzt wiederent-
deckt und von Grund auf saniert.
Dennoch sind bereits jetzt erste
Räume für Besucher zugänglich,
werden wie in einem Schaukasten
dort Einblicke in die Geschichte und
die „SchatzkammerThüringen“ den
Besuchern geboten.
www.weimar.de

A R C H I T E K T U R - R E I S E N

Alte Bastille neu entdeckt

Gotha. Seit Jahrhunderten ist Thü-
ringen eine faszinierende Urlaubs-
region, in der Natur und Kultur
eine wundervolle Liaison mitei-
nander bilden. Viele kulturelle
Schatzkammern mit zahlreichen
Sehenswürdigkeiten in den Städ-
ten wissen den Besucher ebenso
zu begeistern, wie die Schönheit
des Thüringer Waldes.

Einzigartig in ihrer historischen
Bedeutung für die deutsche Spra-
che ist die Wartburg bei Eisenach.
Im Schutze ihrer Mauern hat Mar-
tin Luther als Junker Jörg damals
das Neue Testament übersetzt.
Aber auch abseits seiner Burg war-
tet Eisenach mit vielen Sehens-
würdigkeiten auf.
Neben der wunderschönen Alt-
stadt weißt besonders das Bach-
haus mit seinem begehbaren
Musikstück die Besucher zu ver-
zaubern.
In der Landeshauptstadt Erfurt
befindet sich neben dem sehens-
werten Mariendom, der Krämer-
brücke und der Augustinerkirche
auch die beeindruckende barocke
Festungsanlage des Petersbergs.
Das Theater bietet hierzu einen
reizvollen Kontrast, zählt es doch
mit seinem Neubau zu den
modernsten Spielstätten Europas.
Der Thüringer Wald lädt mit einer
abwechslungsreichen Landschaft,
bestehend aus grünen Gipfeln,
Bergwiesen, Hochmooren und
natürlich ganz viel Wald, zu ausge-
dehnten Spaziergängen ein.
Inmitten des grünen Herzens
Deutschlands liegt die altehrwür-
dige Residenzstadt Gotha. Als eine
Stadt mit besonderem Flair,
begeistert Gotha unter anderem
durch seine Bauwerke und Denk-

mäler, wie zum Beispiel dem
Schloss Friedenstein, der größten
frühbarocken Schlossanlage in
Deutschland. Zum Schloss gehört
der älteste Englische Garten des
europäischen Festlands, der in der
Symbolik der Illuminaten angelegt
wurde und daher zugleich ein
Mysteriengarten ist.

Direkt in Gotha am Nordrand des
Thüringer Waldes zwischen den
Städten Erfurt und Eisenach befin-
det sich das gruppenfreundliche
Morada Hotel Gothaer Hof. Hier
können die Gäste eine individuelle
und persönliche Atmosphäre in
einem modernen Haus genießen.
Eine geschmackvolle Ausstattung
in allen Bereichen sorgt für ein
behagliches Ambiente. Alle 102
Zimmer sind komfortabel mit
Dusche/WC, Fön, Telefon, Flach-
bild-Sat-TV und Schreibtisch ein-
gerichtet. Darüber hinaus verfü-
gen viele Zimmer über einen Bal-
kon.
Die herzliche Thüringer Gast-
freundschaft sowie regionale und

internationale Gaumenfreuden
genießt man im Restaurant, im
Speisesaal, an der Hotelbar und
auf der Sommerterrasse.

Spaß, Erholung und Vergnügen zu
jeder Jahreszeit erleben die Gäste
im Wellness- und Freizeitbereich
des Hotels mit großem Schwimm-
bad, einer Sauna und einem Sola-
rium. Das Hotel verfügt über groß-
zügige Parkmöglichkeiten inklu-
sive zweier kostenloser Busplätze.
Aufgeführt ist das Hotel in den
Morada Gruppenplanern 2016
und 2017, die viele Arrangements
inklusive Stadtführungen und Rei-
seleitungen für die Sehenswürdig-
keiten des Thüringer Waldes ent-
halten.

Weitere Informationen:
Kostenfreie Telefonnummer:
00 800/11 23 11 11
www.morada.de
(mit Gruppen-Newsletter und
aktuellen Last-Minute-Angeboten
aller Morada Häuser)

Außenansicht des Morada Hotel Gothaer Hof.
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Die kulturelle Schatzkammer Deutschlands
Gruppenreisen Thüringer Wald in das Morada Hotel Gothaer Hof

dem Motto „zauberhafte (Garten)-
Zeitreise durch 500 Jahre Reforma-
tion“ gestalten. So werden die Gäs-
te der Landesgartenschau sowohl Fi-
gurengruppen des Bildhauers Klaus
Metz zu sehen bekommen als auch
die Möglichkeit haben, sich in blü-
hender Umgebung mit ihren Glauben
auseinandersetzen zu können.
Ein weiteres Highlight der Landes-
gartenschau 2017 in Apolda ist die
neu angelegte Passerelle am Frie-
densteich. Die Besucher gelangen
über die Passerelle direkt zu „Got-
tes Gartenhaus“, dem ökumeni-
schen Beitrag der Kirche auf dem
Gartenschaugelände.
In „Gottes Gartenhaus“ entsteht
unter dem Motto „Ganz nah“ ein
vielfältiges Programm mit geistli-
chen Angeboten sowie zahlrei-
chen kulturellen Arrangements.
Die Kirche aus Glas bietet einem
freien Blick in die umliegende

Natur der Herressener Promenade
und während der Monate insge-
samt 370 Veranstaltungen zu fünf
wechselnden Themenbereichen.
www.apolda2017.de

Figurengruppe mit Luther des
Bildhauers Klaus Metz.

Apolda. An 149 Tagen wird die
4.Thüringer Landesgartenschau „Blü-
tezeit Apolda“ ihren Besucherinnen
und Besuchern 2017 eine Vielfalt
aus unterschiedlichsten Veranstal-
tungen sowie ein buntes Feuer-
werk an gärtnerischen Highlights
bieten. Dabei werden auch einige
Projekte hinsichtlich des Reforma-
tionsjahres 2017 präsentiert und an-
geboten.
In der Herressener Promenade, dem
Durchführungsgelände der Lan-
desgartenschau in Apolda werden
rund um den Sängerstein sechs
Botschaftergärten platziert.
Die Stadt Schmalkalden, Schauplatz
und Gründungsort des protestanti-
schen Bündnisses, ist auch heute
noch durch die „SchmalkaldischenAr-
tikel“, das im Jahre 1537 von Mar-
tin Luther verfasste geistige Doku-
ment weltweit berühmt. Die Stadt
wird ihren Botschaftergarten unter
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Luther in der Blütezeit
Gartenzeitreise durch 500 Jahre Reformation

Hochwertige Musikveranstaltungen in besonderem Ambiente, fürstliche Geschichte und stilvolle Kulinarik,
gern gepaart mit unterhaltsamen Führungen und Naturerlebnissen. Hauptattraktion sind die Thüringer
Schlossfestspiele Sondershausen – Open Air im Schlosshof – Sommer 2017 „Zar und Zimmermann“ von
Albert Lortzing www.schlossfestspiele-sondershausen.de

Wir bieten Ihnen für Ihre Kundschaft fertige und individuelle Gruppenpauschalen!
Tourist-Information Sondershausen: (+49) 03632 788111
E-Mail: touristinfo@stadt-sondershausen.de · Website: www.sondershausen.de/Tourismus

DIE MUSIKSTADT SONDERSHAUSEN
STEHT FÜR:

Weimar. (jb) Das Ensemble aus
Torhaus,Turm und Hofdamenhaus
vor dem Weimarer Stadtschloss
wird untersucht und renoviert.
Erste Räume sind bereits zu
besichtigen. An ihr kommt keiner
vorbei, der das Weimarer Stadt-
schloss besichtigen will: die alte
Bastille, ein vorgelagerter Gebäu-
dekomplex aus Torhaus, Schlos-
sturm und Hofdamenhaus, der
immer einen etwas stiefmütterli-
chen Eindruck hinterließ. Dabei
hat er die beiden Großbrände des
Schlosses überstanden und im
Inneren so manche Überraschung
zu bieten. Jahrhundertelang be-
fand sich hier der Regierungssitz
des Weimarer Herzogshauses, im
19. Jahrhundert zog das Hofmar-
schallamt ein. Als bedeutendes
Architekturdenkmal aus vorklassi-
scher Weimarer Zeit wird es jetzt
wiederentdeckt und von Grund
auf saniert. Dennoch sind bereits
jetzt erste Räume für Besucher
zugänglich, werden wie in einem
Schaukasten dort Einblicke in die
Geschichte und die „Schatzkam-
mer Thüringen“ den Besuchern
geboten. www.weimar.de

A R C H I T E K T U R -
R E I S E N

Alte Bastille
neu entdeckt
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Sondershausen. Hier ist Musik
rund ums Jahr in historischen Räu-
men oder 700 Metern unter der
Erde im Erlebnisbergwerk „Glück-
auf“ erlebbar: Die Thüringer
Schlossfestspiele Sondershausen
– das Open Air im Schlosshof –

sind der jährliche Höhepunkt im
musikalischen Angebot.
Die Festspiele im märchenhaften
Ambiente haben sich als das be-
liebteste Open Air Festival im Drei-
ländereck Thüringen, Niedersach-
sen und Sachsen-Anhalt etabliert

und begeistern jährlich über
10.000 Besucher. Vom 16.06. bis
08. 07. 2017 stehen die komische
Oper von Albert Lortzing „Zar und
Zimmermann“, Open-Air-Konzerte
und eine Ballettgala auf dem Pro-
gramm.
Interessante Gruppenpauschalen,
in denen die Thüringer Schlossfest-
spiele Sondershausen, aber auch
andere Bausteine, wie das Resi-
denzschloss mit Museumsbesuch,
besondere Führungen, Ausflüge in
die Region und Kulinarisches ent-
halten sind, bietet die Stadtmar-
keting Sondershausen. Auch wer-
den Gruppenreisen nach speziel-
len Wünschen zusammengestellt.
Informationen: Tel.: 03632 788111
www.sondershausen.de/de/
gruppenangebote

M U S I K R E I S E N

Thüringer Schlossfestspiele
„Zar und Zimmermann“ in der Musikstadt Sondershausen

Das Open-Air findet im Schlosshof statt.

nerungsstätten entdecken. Die
Wartburg, wo Martin Luther sich
300 Tage versteckte ist eine der
wichtigsten Reformationsstätten.

O R T E D E R R E F O R M A T I O N

Auf Martin Luthers Spuren
In „meiner lieben Stadt“ Eisenach und der Wartburgregion

Eisenach. Wer sich auf die Spuren
der Reformation begibt, wird in
Eisenach und in der Wartburgre-
gion historisch bedeutende Erin-

Bad Frankenhausen. Inmitten der
Diamantenen Aue im Norden Thü-
ringens liegt die idyllische Kurstadt
Bad Frankenhausen, die vor knapp
500 Jahren Ort eines blutigen Glau-
benskampfes war. Noch heute erin-
nern Straßen- und Flurnamen wie
»Schlachtberg« oder »Blutrinne«
an ein Ereignis, das im Mai 1525
etwa 6.000 Menschen das Leben
kostete.
Eine der letzten Schlachten im
Deutschen Bauernkrieg wurde hier
ausgefochten und endete in einem
martialischen Gemetzel und der
Festnahme sowie späteren Hinrich-
tung des wortgewaltigen, radikalen
Predigers und »Endzeitpropheten«
Thomas Müntzers. Oberhalb der
Stadt thront weithin sichtbar ein
zylindrischer Zweckbau, der Mitte
der 1970er Jahre eigens für ein tra-
ditionelles Schlachtenpanorama er-
richtet wurde, das primär und aus-
schließlich jenem Ereignis im 16.
Jahrhundert gewidmet sein sollte.
Jener Bau, das Panorama Museum,
präsentiert seit 1989 eines der größ-
ten und figurenreichsten Gemälde
der neueren Kunstgeschichte – das
Monumentalgemälde »Frühbürger-
liche Revolution in Deutschland«
von Werner Tübke (1929-2004).

B L I C K I N D I E G E S C H I C H T E

Die Sixtina des Nordens
Panorama Museum in Bad Frankenhausen

Die Magie, die den Betrachter ver-
zaubert, entsteht aus dem Zusam-
menspiel von außergewöhnlichen
Dimensionen, brillanten Farben, alt-
meisterlicher Virtuosität, histori-
scher Authentizität, einer imposan-
ten Lichtinszenierung und unge-
wöhnlichen architektonischen Hülle.
Das Resultat ist „Die Sixtina des Nor-
dens“ – ein beeindruckender Bild-
dom, der jeden Betrachter in seinen
unwiderstehlichen Bann zieht.
Ein Bilddom, den bereits knapp 2,8
Millionen Besucher betreten haben
und der zu den spektakulärsten und
umstrittensten Projekten jüngerer
Kunstgeschichte gehört.Allein schon
die Ausmaße des Gemäldes von 123
Metern Umfang und 14 Metern
Höhe sind aufsehenerregend und
lassen es zu einem unvergleichli-
chen Erlebnis werden. Handwerkli-
che Meisterschaft und geistige
Komplexität jedoch haben dem

Außenansicht Panorama Museum. Foto: ZK-MEDIEN
© Panorama Museum, Bad Frankenhausen

Geniewerk des Malers Werner
Tübke, Mitbegründer der „Leipziger
Schule“, erst einen festen Platz in
der Kunstgeschichte gesichert. Die
Verleihung des Europäischen Kul-
turerbe-Siegels verdeutlicht dies
eindrucksvoll.
Die Besucher betreten eineWelt, die
sie vollkommen mit Malerei
umschließt. Eine erhabene Sinfonie
aus Farben erfüllt den Raum und
entführt auf eine Reise in die Ver-
gangenheit. Ein Ort, der zum Stau-
nen und Entdecken, zum Verweilen
und Nachdenken, zum Innehalten
und Träumen einlädt. Ein sinnlicher
Genuss – nicht nur für die Augen,
auch für den Geist.
Versierte Kunstvermittler erläutern
in öffentlichen Führungen die Bild-
welt des Leipziger Malergenies und
gewähren damit jedem einen Ein-
stieg in das mehr als 3.000 Einzelfi-
guren umfassende Panoramabild.

Vom 4.Mai bis 5.November 2017
wird auf der Wartburg die Natio-
nale Sonderausstellung „Luther
und die Deutschen zu sehen sein.
Am Fuß der Burg in Eisenach spürt
der Besucher seiner Schulzeit nach
– der Ankunft als 15jähriger
Knabe an der Nikolaikirche, der
liebevollen Aufnahme im Luther-
haus und seiner Lateinschule. Von
Martin Luther als Kurrendesänger
und von der Predigt des schon
gebannten Reformators zeugt die
Georgenkirche. Hier und im Bach-
haus kann man die biografische,
theologische und musikalische
Beziehung zwischen Johann
Sebastian Bach und Martin Luther
wahrnehmen.
Im Jubiläumsjahr finden zahlrei-
che hochkarätige Veranstaltungen
in Eisenach statt. Mit Wartburg,
Lutherhaus, Bachhaus und
Georgenkirche gehören bedeu-
tende historische Stätten zum
Stadtbild, die Reformation und
Musik miteinander verbinden. An
kaum einem anderen Ort in
Deutschland herrscht ein so aus-
geprägtes lebendiges Musikleben:
Ob im Palas der Wartburg, ob im
Landestheater Eisenach, in Kam-
mermusiksälen oder Kirchen - viel-
fältig werden die Werke des größ-
ten Sohnes der Stadt, Johann
Sebastian Bach, und anderer Meis-
ter interpretiert.

Fortsetzung auf Seite 15 >>

O R T E D E R R E F O R M A T I O N

Auf Martin Luthers Spuren
Begibt sich der Spurensucher der
Reformation auf Wanderschaft, so
wird er von Eisenach kommend den
Luthererlebnispfad zurWartburg als
Ausgangspunkt des Lutherweges
wählen.Weiter geht es von der Burg
nach Möhra zum Lutherstammort
und zum heutigen Luthergrund –
zum Ort der „Entführung“ Luthers
auf die Wartburg.

Wissen um reformationsgeschicht-
liche Vorgänge, spirituelle Erfah-
rung und emotionale Nähe wer-
den auf Luthers Spuren in Eisen-
ach und der Lutherregion erlebbar.
Eisenach-Wartburgregion
Touristik
Tel.: 03691 79230
info@eisenach.de
www.eisenach.info

>> Fortsetzung von Seite 14

Schmalkalden. Die Viba Nougat-
Welt ist das süßeste Ausflugsziel
Thüringens! Ob die Tasse Cafè, der
Nougat-Eisbecher, ein kreativer
Mitmach-Kurs in der Erlebnis-Con-
fiserie, das Einkaufen im großen
Shop mit vielen Geschenken, „sü-
ßen“ Wahrzeichen von Schmalkal-
den und Thüringen oder eine Feier-
lichkeit – der Besuch in der Nou-
gat-Allee 1 ist immer ein Erlebnis
– eine Zart schmelzende Auszeit
vom Alltag an einem Ort, an dem
Genuss auf das Feinste zelebriert
wird.
Busreisende, Vereine oder wissbe-
gierige Schüler – mit attraktiven
Angeboten für jede Altersgruppe
zieht die „Gläserne Praline“, wie
sie von den Besuchern liebevoll
auch genannt wird, viele Touris-
ten, vor allem Gruppenreisende,
in die Fachwerkstadt Schmalkal-
den. Hier hat der Nougat seinen
Ursprung und genau das, von der
Historie bis zum selber Herstellen
feinster Naschwaren aus Nougat
und Schokolade, wird auf zwei
Etagen zelebriert. Die Viba Con-
fiseurinnen geben Einblicke in ihr
„Handwerk“ und geben den ge-
lernten Umgang mit Schokolade,
Nougat, Pralinen und Trüffeln
in verschiedenen Erlebniskursen
weiter.

Und wer nach den ganzen süßen
Raffinessen Hunger bekommen
hat, kann sich im Genießer-Res-
taurant mit mediterraner Küche
verwöhnen lassen.
Infos unter:
Tel.: 03683 6921-600 + -601
nougatwelt(at)viba-sweets.de
www.viba.de

Rudolstadt. Jährlich pilgern über
1 Mio. Besucher zu den verschie-
denen kulturellen Großveranstal-
tungen nach Rudolstadt. Seit 2015
kennt die gemütliche Kleinstadt
ein neues Winterevent: den Ad-
ventsmarkt Schillers Weihnacht.
Von der Kulisse des wunderschö-
nen Marktes der Rudolstädter Alt-
stadt umrahmt, finden sich tradi-
tionelle Handwerkskunst, regio-
nale Manufakturen und Spezialitä-
ten aus regionaler und internatio-
naler Küche ein. Den Machern von
Schillers Weihnacht, drei Nachfah-
ren der alten Zirkusfamilie Hein,
ist es dabei besonders wichtig,
„dass die Besucher in einer
gemütlichen und herzlichen Atmo-
sphäre empfangen werden“, so
Projektleiter Adel Hein. Dazu
gehört auch der enorme Aufwand,
der für die nostalgische Dekora-
tion des Marktes betrieben wird.
Zudem lockt ein besonders großes
Viertel die Kinder. Auf die Kleinen
warten ein nostalgisches Karus-
sell, eine Eisenbahn und neben
vielen Aktionen dieses Jahr neu,
dasKreativ- und Wichtelhaus. Dort
wird unter Anleitung gebastelt
und jeder darf sich ausprobieren.
Auf ein Highlight freut sich Hein
besonders: „Erstmalig sind die
Ankersteine mit auf Schillers
Weihnacht“. Diese historischen

Spielsteine wurden 1875 von den
erfindungsreichen Brüdern Lilien-
thal entwickelt und in Rudolstadt
produziert. Fast verschollen, wur-
den die mineralischen Bausätze
1995 wiederbelebt und nach den
alten Rezepturen auf den Markt
gebracht.
Von der positiven Resonanz von
Beginn an überrascht, werden
auch 2016 und 2017 wieder viele
überregionale Besucher erwartet.
Nach einem gemütlichen Gang
über Schillers Weihnacht, finden
sich in Rudolstadt noch weitere
Attraktionen. Neben der angren-
zenden großen Einkaufsmeile der
Stadt führen direkt vom Markt-
platz aus viele Pfade hinauf zum
bekannten Residenzschloss Hei-
decksburg. Oben angekommen,
stockt vielen Besuchern der Atem.
Nicht umsonst wird Rudolstadt
auch „Schillers heimliche Gelieb-
te“ genannt.
Schillers Weihnacht ist vom 25. 11.
bis zum 26. 12. 2016 und vom
01.12. bis zum 26. 12. 2017 geöff-
net (Montag, Dienstag, Donners-
tag: 12 – 20 Uhr
Mittwoch: 11 – 20 Uhr, Freitag,
Samstag, Sonntag: 12 – 21 Uhr).
Infos:
Tel.: 03672 - 4886710
info@schillers-weihnacht.de
www.hein-event.de

W I N T E R R E I S E N

Schillers Weihnacht
Neuer Adventsmarkt in Rudolstadt

Schillers Weihnacht von Hein-Event. Einblicke in die Herstellung der süßen Köstlichkeiten. Foto: Pierre Kamin

B U S - T I P P

Die „Gläserne Praline“
Nougat- und Schokoladenträume in der
Viba Nougat-Welt

Dresden. Seit fast 20 Jahren ist
AugustusTours als Reiseveranstal-
ter tätig und hat sich bei Gästen,
Partnern und Leistungsträgern ei-
nen Namen gemacht.
Zu verdanken ist das lange Beste-
hen des Reiseveranstalters nicht
zuletzt Anke Herrmann, Inhaberin
von AugustusTours. Mit viel Fleiß,
einer Portion Mut, neuen Ideen
und steter Flexibilität hat sie mit
ihrem Team Jahr für Jahr auf Ver-

änderungen in der wechselhaften
Tourismusbranche reagiert. So ist
es ihr gelungen, AugustusTours
innerhalb von zwei Jahrzenten von
der Ein-Frau-Firma zu einem Unter-
nehmen mit zwei Abteilungen und
15 Mitarbeitern zu entwickeln.
Zum 20jährigen Firmenjubiläum am
15. Februar 2017 wird der Reisever-
anstalter zu einem Tag der offenen
Tür in seine Büroräume am Turner-
weg einladen. Dabei freut sich das

Team sowohl auf vertraute Gesich-
ter aber auch auf alle Neugierigen,
die einmal einen Blick hinter die
Kulissen der Reiseschmiede werfen
wollen. Stammkunden der Abtei-
lung AugustusTours aktiv reisen
dürfen sich auf eine Jubiläumstour
und ein Gewinnspiel im neuen
Katalog „Rad- und Wanderreisen
2017“ freuen. Der Katalog er-
scheint im Herbst 2016 und zählt
bereits jetzt stolze 88 Reiseange-
bote verteilt auf 80 Seiten. „So
umfangreich war unser Katalog
noch nie“, meint Anke Herrmann.
Für die Partner von AugustusTours
aktiv reisen wird bereits ein akti-
ver Ausflug im Spätsommer 2017
geplant. Die Vorstellungen reichen
von einer gemeinsamen Wande-
rung bis hin zum Ausflug per Fahr-
rad.
Tel.: 0351- 563 480
E-Mail: info@augustustours.de
www.augustustours.d

B L I C K N A C H S A C H S E N

20 Jahre AugustusTours
Dresdner Reiseveranstalter begeht 2017 sein 20jähriges Jubiläum

Das Team von AugustusTours in Dresden. Foto: AugustusTours

Das Lutherhaus in Eisenach.
Foto: Anna-Lena Thamm
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ERLEBNISWELT SHOPPING

30 bis 70 %
günstiger als
die UVP, er-
hältlich.
Wir befinden
uns in der
malerischen
U m g e b u n g
von Lelystad in der Amsterdamer
Metropolregion und sind nur 45
Minuten Fahrzeit von der aufregen-
den Stadt Amsterdam über die
Autobahn (A6) erreichbar.
Im Frühjahr 2017 wird unser Fashion
Outlet nochmals um 5.500m2 Ver-
kaufsfläche erweitert, dass Platz für
weitere 45 Geschäfte und einem
Qualitätsrestaurant bieten wird.“

� Welche Möglichkeiten bietet
das Outlet für Gruppenreisever-
anstalter?

Gruber: „Wir bieten Partnern aus
der Reisebranche und ihren Gästen

spezielle Servicepakete und Vorteils-
angebote. Diese Pakete können an
die individuellen Anforderungen und
Bedürfnisse der Partner und ihrer
Kunden angepasst werden.
Mögliche Vorteile sind:
• 10 % zusätzliche Ermäßigung in

unseren 100 Geschäften
• Vorteils-Gutscheine für eine

Mahlzeit (einschl. einem alkohol-
freiem Getränk)

• Ausgewiesene und kostenlosen
Busparkplatz

• Spezielle VIP-Arrangementen
• Reduzierte Eintrittspreise in

kooperierende Museen, Restau-
rants und Sehenswürdigkeiten.“

� Welche Zielgruppen können
Gruppenveranstalter damit an-
sprechen?

Gruber: „Mit den attraktiven Häu-
sern und Plätzen und einer Auswahl
einladender Cafés und Restaurants
sowie einem Kinderspielbereich ist
unser von lokal historischerArchitek-
tur inspirierte Fashion Outlet ein per-
fektes Ausflugsziel für stilbewusste
Reisende, die einen Ausflug in unser
Fashion Outlet mit einem Aufenthalt
in und rundum Amsterdam kombi-
nieren. Unsere Gruppen kommen
aus dem naheliegenden In- und Aus-
land und seit einigen Jahren ver-
mehrt aus Überseemärkten wie zum
Beispiel aus China, Indonesien, Israel
oder arabischen Ländern.

Ein Besuch in Batavia Stad wird
dabei oft in Kombination mit einen
der umliegenden Sehenswürdigkei-
ten gestaltet wie zum Beispiel mit
Amsterdam, Enkhuizen mit dem Zui-
derzeemuseum ,Aviodrome, Batavia
Werf, Zaanse Schans, Giethoorn
oder Volendam.“

� Gibt es besondere Veranstal-
tungen?

Gruber: „Verschiedene Aktions-
Kampagnen die über das Jahr ver-
teilt stattfinden, machen Shopping
in Batavia Stad noch attraktiver.
Beispiele können sein der Sommer-
oder Winterausverkauf oder spe-
zielle Herbst- und Weihnachtsaktio-
nen. Hier können Besucher dann

ihre liebsten Modemarken noch
günstiger erstehen.
Informationen über unsere Aktionen
kann man sich bequem auf unserer
Website holen.Wir haben 7 Tage die
Woche und 363 Tage im Jahr geöff-
net. Unsere Öffnungszeiten sind von
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr
und Samstag, Sonntag und an Feier-
tagen 10 bis 20 Uhr.“

� Was bietet das Outlet an Mar-
ken und Highlights?

Gruber: „Shopping in Batavia Stad
Amsterdam Fashion Outlet bietet in
mehr als 100 Geschäften eine Aus-
wahl an nationaler und internationa-
len Mode- und Lifestyle Marken, von
Kinder-, Business- und Sportmode

Wer Amsterdam als begehrtes Städ-
tereiseziel anbietet, sucht immer
wieder neue Highlights, die in ein
Programm eingebaut werden kön-
nen.Wie wäre es mit Shopping – und
zwar preiswert im Batavia StadAms-
terdam Fashion Outlet? EuroBus
sprach mit Raffaela Gruber, Touris-
mus Manager und zuständig für
Gruppenreiseveranstalter.

� Frau Gruber, seit wann gibt es
das Batavia Stad Amsterdam
Fashion Outlet?

Raffael Gruber: „Batavia Stad
Amsterdam Fashion Outlet ist ein
beliebtes Einkaufsparadies in Nord-
Holland und seit 2001 geöffnet. Auf
einer Verkaufsfläche von 26.500 m2

bieten wir in über 100 Geschäften
eine Auswahl von rund 250 natio-
naler und internationaler Mode- &
Lifestyle Marken an. Alle Marken
sind das ganze Jahr über zu Preisen

sowie erstklassigen Designerlabels,
wie zum Beispiel Michael Kors, Den-
ham, Nike, Tommy Hilfiger, Guess,
Supertrash, Suitsupply, Scotch &
Soda und viele mehr. Alle Marken
erhalten Besucher mit 30 – 70%
Rabatt als der UVP. Besucher von
außerhalb der europäischen Union
bieten wir die Möglichkeit, steuerfrei
bei uns einzukaufen.

� Was ist bei der Buchungsab-
wicklung für zu beachten?

Gruber: „Reiseveranstalter können
ihren Besuch bequem über unsere
Webseite www.bataviastad.com/
trade ankündigen. Oder man
schreibt eine E-Mail an sales@bata-
viastad.com.“

Shopping und sich wohlfühlen. Foto: Batavia Stad Amsterdam

Raffaela Gruber.

S T Ä D T E T I P P

Amsterdam mit Shopping versüßen
Batavia Stad Amsterdam Fashion Outlet als Programmbaustein

ständlich wird das jeweils erklärte
Produkt auch sofort verkostet.
Nach dem dem Besuch 4-D Kinos
und des Balsam Stadels, in dem
feinste Essige im Eichenfass reifen,
geht es in den gewaltigen Gewölbe-
keller unter der Manufaktur.
Gerne ist man Busunternehmern
bei der Planung mit Tipps zu Ein-
kehrmöglichkeiten und kombinier-
baren Ausflugszielen behilflich. Als
Partner der Top Ausflugsziele
Bodensee und Oberschwaben kann
die Adrian Manufaktur aus einem
ganzen Pool von erlebenswerten
Optionen das Passende auswählen.
Somit können Reiseveranstalter
ihre Vereine, Senioren oder Schul-

klassen gleichermaßen mit einem
attraktiven Programm versorgen.
Anmeldung:Tel.: 07529 974 574
n.flosbach@adrian-manufaktur.de
www.adrian-manufaktur.de

E R L E B E N U N D G E N I E S S E N

Wie Genuss aus Äpfeln entsteht
Besuch in der Adrian Manufaktur bei Ravensburg

Im Gewölbekeller der Adrian
Manufaktur.

Einblicke in exotisch-mediterrane
Landschaften, Ausblicke auf die
umliegenden Bergketten und das
sonnenverwöhnte Meran – bald
erwarten die Südtirol-Gäste die
herbstlichen Höhepunkte.
Rund um das historische Schloss
Trauttmansdorff präsentiert sich
die 12 ha große Gartenanlage in
ihrer einzigartigen Verbindung von
Natur, Kultur und Kunst, beste-
hend aus über 80 Gartenwelten,
Künstlerpavillons und zahlreichen
Erlebnisstationen. Schloss Trautt-
mansdorff, das Kaiserin Elisabeth,
Sissi, in den Jahren 1870 und 1889
für mehrere Monate als Rückzugs-

und Erholungsort diente beher-
bergt heute das Touriseum, Südti-
rols Landesmuseum für Tourismus,
das auf höchst unterhaltsame Wei-
se 200 Jahre alpine Tourismusge-
schichte erzählt.

Bald werden lila und blaue Herbst-
astern blühen, die Kamelien im
Palmenwald ihre Knospen öffnen
und die reifen Früchte von Bäumen
und Sträuchern hängen. Ein be-
sonderes Farb-Spektakel bieten
die Waldgärten: Die Miniaturwäl-
der aus Amerika und Asien färben
ihre Blätter in leuchtendes Gelb,
strahlendes Orange und kräftiges

Rot. Der Indian Summer bringt alle
Augen zum Staunen.
Herbstliche Gartenführungen, Pa-
ketangebote und Veranstaltungen
bieten zusätzliche Gartenhigh-
lights: Das Paket „Gärten & Wein“
bietet jeden Donnerstag im
August, September und Oktober
eine einzigartige 360° Panorama-
schau durch die Südtiroler Wein-
kultur-Geschichte. Eine Weinver-
kostung schließt das Programm
ab. Unter dem Motto „Pflanzen
mit Biss“ zeigen die Gärten jeden
Samstag im Oktober erlebnisrei-
che Rundgänge durch die Welt der
Pflanzen und Früchte.

Highlights 2017

In der kommenden Saison wird die
renommierte Ausstellung „Inter-
national Garden Photographer of
the Year“ stattfinden. Dabei wird
eine Auswahl der ca. 50 schönsten
Gartenfotos der Welt präsentiert.
Die Gärten von Schloss Trautt-
mansdorff, als exklusiver Ausstel-
lungsort, bekommen ihre eigene
Kategorie: „The Spirit of Trautt-
mansdorff“.
Alle Termine, Öffnungszeiten und
Informationen auf:
www.trauttmansdorff.it

S Ü D T I R O L

Garten-Erlebniswelt im Herbst
Gärten von Schloss Trautmansdorff mit neuen Veranstaltungen

Der Schlossgarten im herbstlichen Gewand.
Foto: Gärten von Schloss Trauttmansdorff

Atmosphäre vieles über das Na-
turkost-Unternehmen und deren
Philosophie erfahren, Produkte
testen und bei Bedarf auch gleich
zu attraktiven Konditionen ein-
kaufen.
Darüber hinaus gibt es nach
Wunsch auch viele Informationen
zum Thema Sonderernährung und
Intoleranzen. Zudem können Fach-
vorträge gebucht oder während
des Besuchs Fragen gestellt wer-

den – ganz nach den Vorstellun-
gen der Reiseteilnehmer.
Das kompetente Team der Firma
Seitenbacher berät Busreiseveran-
stalter gerne individuell und hilft
bei der Planung einer Busreise.

Seitenbacher Erlebniswelt
Siemensstraße 8
74722 Buchen
Tel.: 06281 562688
www.seitenbacher.de

E R L E B N I S W E L T E N

Alles über Seitenbacher Müsli
Einblick in die Herstellung des Kult-Produktes
Wer hat sich nicht schon einmal
dafür interessiert, was Seitenba-
cher eigentlich macht und vor
allem ausmacht? Welche Men-
schen hinter den Produkten ste-
cken, wie das berühmte Seitenba-
cher Müsli entstanden ist und wie
es hergestellt wird?
Bei einem Besuch der Seitenba-
cher Erlebniswelt im Odenwald-
städtchen Buchen können Bus-
gruppen Besucher in entspannter

Waldburg-Hannober. Seit 2012 be-
geistert die Erlebniswelt der Adrian
Manufaktur zahlreiche Gruppen.Am
Fuße der Waldburg in Waldburg-
Hannober zwischen Wangen und
Ravensburg gelegen, hat sich die Pro-
duktionsstätte für die „Vom Fass
Spezialitäten“ zu einem echten tou-
ristischen Geheimtipp entwickelt.
In einem Wechsel aus filmischen
und persönlichen Erklärungen wer-
den den Teilnehmern einer Führung
die einzelnen Veredelungsschritte
vom Streuobstapfel zum Apfelsaft
und weiter zum Apfelwein,zum
Apfel Essig und zum Apfel Balsam
Essig sehr kurzweilig und unterhalt-
sam veranschaulicht. Selbstver-

Berlin. Die Hotelgruppe Ahorn
Hotels & Resorts mit Sitz in Berlin
versendet nach wie vor ihren stark
nachgefragten Busreisen Katalog
2017. Mit dem neu entwickelten
Inhaltsverzeichnis, einem inte-
grierten Übersichtskalender für die
gebuchten oder angefragten Rei-
setermine und mit einem neuen
Design bekommen Bus- und Grup-
penreiseveranstalter eine Vielzahl
an Arrangement-Beispielen, die
individuell für jede Reisegruppe
modifiziert werden können.

Mit fünf Ahorn Hotels in Branden-
burg, Sachsen und Thüringen bie-
ten die verschiedenen Reisebei-
spiele und die zahlreichen Musike-
vents eine enorme Auswahl, die
regionale Leistungsträ-
ger einbeziehen. „Wir
möchten mit unserem
Busreisen Katalog 2017
innovative Akzente set-
zen, um gemeinsam mit
unseren Partnern das
Segment der Bus- und
Gruppenreisen weiter
ausbauen zu können.
Mit der angepassten
Gliederung haben wir
bewusst einen einfa-
chen Ansatz verfolgt,
der es unseren Partnern
ermöglicht, auf den ers-
ten Blick neue Impulse
für das eigene Ange-
botsspektrum mitzu-

nehmen“, so Maurice Masternak,
stellv. Director of Sales der Ahorn
Hotels & Resorts.

Bus- und Gruppenreiseveranstalter
sowie ihre Gäste können sich darü-
ber hinaus über weitere Neuigkei-
ten und Veränderungen in den
Ahorn Hotels freuen: So verwan-
delte der international renom-
mierte Pop‐Art Künstler Michael
Fischer‐Art das 3-Sterne Superior
Ahorn Seehotel Templin in ein
überdimensionales Pop‐Art Kunst-
werk, welches nun zu einem der
größten Kunstwerke Europas zählt.

Auch im Best Western Ahorn Hotel
Birkenhof hat sich viel getan - das
4-Sterne Hotel in Oberwiesenthal

begrüßt Erholungssuchende seit
November 2015 als Erwachsenen-
hotel zu einem Urlaub auch mal
ohne Kinder. Der vergrößerte Well-
ness- und Ruhebereich mit neuer
Außen-Sauna ergänzt das neue
Konzept und verspricht seinen
Gästen grenzenlose Entspannung.

Auf der VPR Herbstmesse (06.
Oktober) werden Ansprechpartner
der Ahorn Hotels vertreten sein.
Neben persönlichen Beratungen
zu den buchbaren Arrangements,
werden auch die neuen Investitio-
nen und Veränderungen in den
Ahorn Hotels & Resorts vorge-
stellt.

www.ahorn-hotels.de

T H Ü R I N G E N

Busreisen Katalog 2017 stark gefragt
Ahorn Hotels&Resorts in Thüringen, Sachsen und Brandenburg

Das von dem Pop-Art Künstler Michael Fischer-Art gestaltete Ahorn Seehotel
Templin.
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Frankfurt / Main. Der Flughafen
Frankfurt ist eines der beliebtesten
Ausflugsziele der Region Rhein-
Main und damit auch ein attrakti-
ves Ziel für Tagesausflüge mit dem
Reisebus – zumal die Besucherter-
rasse, die Aussichtsplattform am
Flughafen, nach Umbau- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen seit den
Sommerferien wieder täglich ge-
öffnet hat. Auf der Besucherter-
rasse des größten Flughafen
Deutschlands – mit rund 60 Millio-
nen Passagieren jährlich und mitt-
lerweile täglich bis zu 214.000
ankommenden und abfliegenden
Passagieren – kann man circa
1.300 Flugbewegungen pro Tag
beobachten und einen Ausblick
auf das rege Treiben auf dem Vor-
feld genießen. Nirgendwo sonst in
Deutschland können Besucher so
viele unterschiedliche Flugzeuge

beobachten wie am Flughafen
Frankfurt. Alle Flugzeuge, egal ob
Passagier- oder Frachtmaschine,
werden mit speziellen Geräten
und Fahrzeugen für ihren nächsten
Flug perfekt vorbereitet..Mit rund
80.000 Beschäftigten ist der Flug-
hafen Frankfurt die größte Arbeits-
stätte Deutschlands.

Besucherterrasse
Die neue Besucherterrasse ist auf
einer Fläche von 1.800 m² wieder
nutzbar. Sie hat einen schicken
neuen Bodenbelag im Außenbe-
reich sowie neue Sitzgelegenheiten
erhalten – teilweise unter schatten-
spendenden Pavillons, teilweise in
der Sonne. Dank eines Überwurf-
schutzes, der mit Aussparungen für
Fotoaufnahmen versehen ist, kann
die Terrasse nun ohne Sicherheits-
kontrolle betreten werden.

Der Eingang zur Besucherterrasse
befindet sich in Terminal 2 auf
der Food Plaza (Ebene 4) neben
McDonald's. Einfach der Beschil-
derung zur Shopping Plaza folgen
und ab da zur Food Plaz a /Besu-
cherterrasse.

Rundfahrten
Eine ideale Ergänzung zum Besuch
der Terrasse ist eine Flughafen-
Rundfahrt, die von Einzelpersonen
direkt vor Ort gebucht werden
kann (Starter-Tour).
Angeboten werden für Gruppen
(nur mit vorheriger Anmeldung!)
von der Mini-Tour (45 Minuten),
über die Maxi-Tour (90 Minuten)
und einer Airport by Night/ Sunset-
Tour (120 Minuten) bis zur fachbe-
zogenen Feuerwehr-Tour (105 Mi-
nuten) auch eine speziell auf die
jeweilige Zielgruppe des Busunter-

nehmens zugeschnittene „Maßge-
schneiderte Tour“ von bis zu 3
Stunden Länge! Dabei können
auch Themen wie Europas längs-
tes Bürogebäude am Airport, das
gigantische „The Squaire“ oder
ein ganz bestimmter Fachbereich
im Mittelpunkt stehen. Fachvor-
träge können inklusive gebucht
werden. Sowohl Schüler als auch
Clubs, Vereine und andere Grup-
pen erleben hier das faszinierende
Geschehen auf einem der größten
Airports hautnah und können einen
Blick hinter die Kulissen werfen.
Nähere Informationen zu den
Rundfahrten:
www.airporttours.frankfurt-air-
port.com

Airlebnisse
Zudem gibt es am Frankfurter Flug-
hafen besondere „Airlebnisse“ zu
jeder Jahreszeit, mit denen man
einen Ausflug zusätzlich garnieren
kann. Die in 2016 noch stattfin-
denden Airlebnis-Tage sind:
• 9.10.:„Route 66 – Von Chicago

bis Hollywood“
• 5./6.11.: 3. Internationale Wein-

messe „Destination Wine“;
• -Sonntag, 11.12.: Christmas

Journey – Weihnachten in aller
Welt

An den Flughafen Airlebnis-Tagen
gibt ein abwechslungsreiches Un-
terhaltungsprogramm. Für Jeden
ist etwas dabei, egal ob Verein,

Club, Familie oder Single, ob Groß
oder Klein, ob Airlebnis-Tage-Fan
oder Besucher-Flughafen-Neuling.
Die Airlebnis-Tage finden immer an
einem Sonntag von 10 – 18 Uhr im
Terminal 1 und 2 statt. Bei jedem
Event gibt es im Rahmen einer
Flughafen-Rallye tolle Preise zu

F A S Z I N A T I O N A I R P O R T

Deutschlands Tor zur Welt
Der Flughafen Frankfurt ist immer eine Reise wert

BLICK AUF DAS ROLLFELD am Flughafen Frankfurt /Main.

Den „Airport by Night“ in Frankfurt kann man bei einer speziellen
Tour erleben. Fotos: Airport Frankfurt

B U S - T I P P

Wellenreiten am Airport
München. Bereits zum
6. Mal verwandelt sich das
MAC-Forum des Flughafen
München in den Hotspot
der weltweiten Surfszene:
vom 16. September bis
zum 9. Oktober 2016 bie-
tet die weltweit größte,
künstlich stehende Welle
wieder perfekte Surf-Bedingungen – ein Spektakel, das sich Sportbegeis-
terte bei einem Ausflug nach München nicht entgehen lassen sollten. Den
sportlichen Höhepunkt mit spannenden Wettkämpfen bilden auch in die-
sem Jahr wieder die Europameisterschaften im „Stationary Wave Riding“,
am 8. und 9. Oktober. An diesem Wochenende können Besucher die spek-
takulären Heats der rund 130 Teilnehmer aus den verschiedensten Natio-
nen verfolgen und eure Favoriten anfeuern. Das Zuschauen und Mitfiebern
von der Tribüne aus ist natürlich kostenfrei.

gewinnen. Neben dem abwechs-
lungsreichen Unterhaltungspro-
gramm ist die Teilnahme an einer
faszinierenden Flughafen-Rund-
fahrt die ideale Ergänzung.

www.airlebnistage.frankfurt-
airport.com
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TRENDS UND EVENTS

Riva del Garda. Im Gegensatz zu
Bewegungsfreudigen, die gerne
wandern und Radfahren, nimmt
der Activo-Katalog von Michelan-
gelo International Travel von Jahr
zu Jahr zu.
2010 mit gerade einmal 200 g
gestartet, bringt die aktuelle Aus-
gabe stolze 750 g auf die Waage.
Diese verteilen sich auf 180 Seiten
und bieten das bisher größte
Angebot an Wander-, Rad- und E-
Bike-Reisen des Paketers. „Als wir

vor sechs Jahren mit den ersten
Schritten begonnen haben, konn-
ten wir diese grandiose Entwick-
lung noch nicht absehen“, freut
sich General Manager Lorenzo
Risatti. „Wir haben ständig stei-
gende Gruppenzahlen und die
Rückmeldungen der Gäste sind
unglaublich positiv.“
Mehr als 40 Wandertouren durch
alle italienischen Regionen und
die angrenzenden Nachbarländer,
17 Radreisen von Osttirol bis zum

Stiefelabsatz und 13 E-Bike-Tou-
ren finden sich im Activo-Katalog
2017. Bei der Zusammenstellung
der Reisen achtet Produktmana-
gerin Ilaria Dall’Aglio stets auf
eine ausgewogene Mischung aus
bewährten Klassikern und neuen
Angeboten. „Rund ein Viertel aller
Reisen ist komplett neu“, so die
Aktivreisen-Expertin. „Darunter
auch Touren außerhalb Italiens.
Wir wandern auf der Sonneninsel
Malta und durch Istrien und kom-
men auf dem Parenzana Radweg,
der entlang einer stillgelegten
Eisenbahnstrecke von Triest an die
kroatische Küste führt, gleich
durch drei Länder.“

Auf historischen Rädern

Premiere hat auch ein Michelan-
gelo Exklusiv-Event, bei dem die
Teilnehmer mit Vintage-Rädern
auf eine Reise in die Vergangen-
heit gehen. „Bei dieser Tour wer-
den die alten Zeiten wieder leben-
dig, als Radfahrer in Knickerbo-
ckern und Karosocken auf heute
historischen Rädern durch die
Gegend strampelten“, erzählt Ila-
ria Dall’Aglio. „Die Teilnehmer
werden eine fast vergessene Epo-
che des Radsports hautnah erle-
ben.“ Das Event findet an drei
Terminen im April, Juni und Ok-
tober 2017 statt.

Weitere Infos unter
www.michelangelo.travel

T R E N D - T H E M A

Wandern, E-Bikes und Vintage-Räder
Aktivreisen mit Michelangelo Travel legen weiter zu

Immer mehr Gruppen gehen mit Michelangelo International Travel
auf Aktivreise.

Wien. Der Flughafen Wien bietet
mit seiner Besucherterrasse und
bei einer Rundfahrt über das Vor-
feld, der VisitAir Tour, einen Blick
hinter die Kulissen.
Die Rundfahrt beginnt beim Visit
Air Terminal und führt über das
Flughafengelände, wo die Teilneh-
mer Interessantes über die Fracht-
anlagen, Flugzeugwerften, Flug-
zeugabfertigung, die Flughafen-
feuerwehr etc. erfahren. Sie beob-
achten am Vorfeld die Abfertigung
von Luftfahrzeugen aus nächster
Nähe und lernen unterschiedliche

Typen kennen. Es gibt Kinder-, Feu-
erwehr, A380 Touren und Sonder-
rundfahrten auf Anfrage.

Öffnungszeiten: Mo – Sa (inklusive
Feiertage) von 8.30 bis 18 Uhr.
Sonntag geschlossen.
Reservierung für die VisitAirTour
erforderlich! Tickets im VisitAir
Terminal erhältlich.
Die Rundfahrten finden zwischen
9 und 17 Uhr statt.
Dauer der Tour: ca. 50 Minuten
Tel.: +43-1-7007-22150
visitaircenter@viennaairport.com

Auf der Besucherterrasse genießt
man einen Ausblick über das Vor-
feld des Flughafen Wien. Man kann
dabei den Airbus A380 und den
Boeing Dreamliner beobachten so-
wie das allgemeine Treiben am Vor-
feld miterleben. Mit 250 Meter Län-
ge und ca.1.350 m² Fläche bietet die
Aussichtsterrasse einen wunderba-
ren Blick über das Vorfeld in luftiger
Höhe, 21 Meter über dem Boden.
Auch hier sollten Gruppenbesuche
sollten zuerst im VisitAir Center
angemeldet werden.Täglich von 10
bis 20 Uhr, Zugang über Terminal 3.

F A S Z I N A T I O N A I R P O R T

Vienna calling
VisitAir Touren auf dem Flughafen Wien

Mit der VisitAir Tour das Flughafengelände hautnah erleben.

RAD UND BUS

Historische Altstädte, heilende Sole
und kulinarische Genüsse mit ei-
nem guten Tropfen Wein machen
den Urlaub in Gundelsheim, Bad
Wimpfen und Bad Rappenau zu
einem gelungenen Aufenthalt.
Buchbare Gruppenangebote ma-
chen den Ausflug am Neckar zum
unvergesslichen Erlebnis.

Von Heidelberg kommend auf der
Burgenstraße ist schon von weitem
Schloss Horneck der Deutschorden-
stadt Gundelsheim, das zweitgrößte
Schloss am Neckar, und die präg-
nante Stadtsilhouette von Bad
Wimpfen zu sehen.Von der ehemals
größten staufischen Kaiserpfalz
nördlich der Alpen ist noch viel zu

sehen und nach einem erlebnisrei-
chen Tag kann in einem Turmzimmer
in Bad Wimpfen oder in einem
Schloss in Bad-Rappenau-Heins-
heim genächtigt werden.
Bei einer Stadtführung im histori-
schen Gewand lassen sich Schlösser
und romantische Fachwerk-Alt-
städte erkunden. In Gundelsheim
schaut aus einem Fenster Götz von
Berlichingen auf die Besucher herab,
der damals dort zum Feldhaupt-
mann ernannt wurde. Auf den Spu-
ren der Staufer wandelt der Besu-
cher in Bad Wimpfen. In der noch
älteren Talstadt, wo heute die Ritter-
stiftskirche und das Kloster besich-
tigt werden können, stand einst ein
römisches Kastell. Wer mehr über
die reiche Geschichte erfahren will,
kann in den Museen vieles erfahren.
Salz & Sole hat Bad Rappenau und
Bad Wimpfen seit seiner Entde-
ckung entscheidend geprägt. Die

B U S - T I P P

Historische Altstädte und Sole-Heilbäder
Bad Rappenau, Bad Wimpfen und Gundelsheim am Neckar

Wandern am Neckarsteig, Gundelsheim.

Geschichte über die Entstehung
und Entdeckung des Salzes sowie
die Förderung, Verwendung der
Sole und die Salzgewinnung ist
höchst interessant. Verschiedene
historische Gebäude und techni-

sche Denkmäler, Museen und Füh-
rungen sind Zeugnisse von der
bewegten Salinengeschichte.
Zertifiziert sind die bekannten
Flussradwege Neckarradweg und
Kocher-Jagstradweg. Der Salz &

Sole Radweg ist ein Erlebnisrund-
weg für eine Halb- bzw. Ganzta-
gesradtour.
www.badrappenau.de
www.badwimpfen.de
www.gundelsheim.de

Das Land ist flach, aber reich an
Höhepunkten und eignet sich des-
halb hervorragend für Radtouren:
Satte Sattelfreuden kann man in
der Radregion Niederrhein genie-
ßen, denn der Niederrhein gehört
längst zu den beliebtesten Radre-
gionen Deutschlands.
Denn hier gibt es das längste Rad-
wegenetz Deutschlands. Auf über
2.000 Kilometern können Pedalrit-
ter die Region auf der „Nieder-
Rheinroute“ erkunden. Die meisten
Strecken liegen fernab von vielbe-
fahrenen Straßen und führen durch
Wälder, Felder und auf Rheindei-
chen entlang.
Der Radler hat die Auswahl zwi-
schen verschieden Themenrouten,
die alle ihren eigenen Reiz haben.
Wer z. B. der „Via Romana“ folgt,
wandelt auf den Spuren der alten
Römer, auf der „Herrensitz-Route“
radeln Sie von Schloss zu Schloss.
Oder entdecken Sie Europas
meist befahrene Wasserstraße und
Deutschlands längsten und was-
serreichsten Fluss, den Rhein auf
der gut ausgebauten strecke des
„RheinRadWeges“. Aber auch klei-
ne Flüsse warten darauf, erradelt zu
werden, wie der „Niersradwander-
weg“ oder die „3-Flüsse-Route“.
Ein Strampelvergnügen auf der
Schiene gibt es hier auch: Eine Tour

R A D U N D B U S

Die Ideale für die Pedale
Radregion Niederrhein bietet „Sattelfreuden“

Radfahrer vor dem Xantener Dom. Foto: Agentur Berns

für Trittfeste mit der „Grenzland-
Draisine“ bis ins Nachbarland Hol-
land ist ein lustiger Schienen-Spaß
für jedermann.
Noch ein Plus der Radregion Nie-
derrhein: Urlauber, die selbst kein
Fahrrad mitbringen, finden am Nie-
derrhein ein besonders nutzer-
freundliches Verleihsystem vor: An
mehreren Dutzend Verleihstatio-
nen, verteilt über den Niederrhein,
kann man sich ein sehr hochwerti-
ges Fahrrad ausleihen.
Vor allem Hotels, Tourist-Informa-
tionen und Radstationen geben die
schönen grünen Gazellen aus.
Besonderer Vorteil: Man kann das
Rad an einem Standort ausleihen
und an einem anderen wieder
zurückgeben.
Aktuell kann man an einigen Ver-
leihstationen oder auf Vorbestel-
lung auch leistungsfähige Pedelecs
ausleihen.
Die Reservierung unter www.nie-
derrheinrad.de ist kinderleicht: ein-
fach Abhol- und Rückgabedaten an-
geben und die Buchung abschicken.

Niederrhein Tourismus
Tel.: 02162 8179-03
info@niederrhein-tourismus.de
www.niederrhein-
tourismus.de/auszeit

i
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Zell am See-Kaprun
Tourismus GmbH
Brucker Bundesstr. 1a
A-5700 Zell am See
Telefon +43 6542 770
welcome@zellamsee-
kaprun.com
www.zellamsee-kaprun.com

Schneebedeckte Berge, kristallkla-
res Wasser, funkelnde Sterne am
Himmel und in den Straßen – der
Sternenadvent in Zell am See-
Kaprun ist stimmungsvoll wie
kaum anderswo. Die Vorweih-
nachtszeit beginnt in Zell am See-
Kaprun Ende November 2016,
wenn die gesamte Region im Zei-
chen des Sterns steht. Als einzige
Region Österreichs erleben Sie
hier den Advent zwischen Glet-
scher, Bergen und See. In den
malerischen Gassen verbreiten
kunstvolle Dekorationen und lie-
bevoll dekorierte Standln mit herz-
haften Schmankerln und traditio-
neller Handwerkskunst wohlige
Wärme unter den Besuchern. Auch
der Zeller See erstrahlt im Sternen-
glanz – entlang der Uferprome-
nade und sogar auf dem See ent-

decken Gäste funkelnde Sternen-
dekorationen.

Sternenadvent Märkte

Magische Momente erwarten die
Besucher bei den Sternenadvent
Märkten von Donnerstag, 24. No-
vember bis Sonntag, 25. Dezember
2016, immer Donnerstag bis Sonn-
tag. Die liebevoll dekorierten Hüt-
ten laden zum Verweilen und
Bummeln ein. Herrliche Holzarbei-
ten sowie Spielsachen, duftender
Glühwein, frisch gebackene Weih-
nachtskekse, gebrannte Mandeln
und Selbstgestricktes sorgen für
vorweihnachtliche Stimmung.
Musikalische Darbietungen sowie
zahlreiche Kinderveranstaltungen
runden die angenehme Adventat-
mosphäre ab.

Christbaumtauchen und
Tresterertanz

Rund um die Weihnachtszeit sind
in der gesamten Region Zell am
See-Kaprun traditionelle Bräuche
mitzuerleben. Beim „Krampuslauf“
Anfang Dezember ziehen zottelige
Kreaturen unter lautem Glocken-
läuten durch die Straßen. Beim all-
jährlichen „Christbaumtauchen“
während der Weihnachtstage zie-
hen Mitglieder der Wasserrettung
einen in 15 Meter Tiefe versenkten
Christbaum wieder an die Oberflä-
che. Dabei bilden die Taucher
einen Fackelkreis um die Auf-
tauchstelle und bringen den
Christbaum, begleitet von feierli-
cher Musik, an das Ufer des Zeller
Sees. Einige Tage später wird das
neue Jahr mit dem feierlichen
„Tresterertanz“ eingeläutet. Tres-
terer sind „Schönperchten“ und
tragen kostbare Gewänder mit
einer goldverzierten Krone, die mit
Hahnenfedern bestückt ist. Mit
dem aufgeführten Tanz erhoffen
sich die Tresterer reichen Erntese-
gen für das kommende Jahr sowie
Glück, Gesundheit und Vertrei-
bung der bösen Geister.

Veranstaltungen im
Sternenadvent
Weitere Veranstaltungen wie der
zauberhafte Burgadvent von 9. –
11. Dezember, welcher Gäste mit
einem Adventmarkt vor der Ku-

lisse der historischen Burg Kaprun
empfängt oder Sternenadvent
Konzerte in Zell am See und Ka-
prun, lassen die Vorweihnachts-
zeit auf abwechslungsreiche Wei-
se erleben. Von Freitag, 2. Dezem-
ber bis Freitag, 23. Dezember,
jeweils freitags, um 17.00 Uhr am
Stadtplatz Zell am See startet ein
musikalischer Sternenadvent-
Rundgang durch das traditionelle
und vorweihnachtliche Zell am
See, begleitet werden Besucher
von einrem ortskundigen Nacht-
wächter und stimmungsvoller
Musik.

Das traditionelle Pinzgauer Ad-
ventssingen im Ferry Porsche Con-
gress Center in Zell am See ist ein
weit bekanntes Musikhighlight
und findet dieses Jahr am 3. De-
zember statt.

Sternenadvent
auf dem See

Besonders empfiehlt sich zu dieser
Jahreszeit ein Blick auf den Zeller
See: Zahlreiche, auf dem See
schwimmende Sterne sorgen für
eine unvergleichliche, weihnacht-
liche Stimmung, die bei einem
Spaziergang entlang des Seeufers
oder während einer winterlichen
Schifffahrt erlebbar wird.
Nicht verpassen sollten Besucher-
den festlichen Sternenadvent am
Schiff. In den Genuss dieser
adventlichen Panorama-Rundfahr-
ten am Zeller See kommen Besu-
cher an allen vier Adventsamsta-
gen, 26. 11., 3. 12., 10. 12. und
17. 12. und zusätzlich von Don-
nerstag, 8. Dezember bis Sonntag,
11. Dezember. Die Sternenadvent-
Schiffsrundfahrten legen an der

Zeller Esplanade an den genann-
ten Daten jeweils um 15:00, 16:00
und 17:00 ab und die Rundfahrt
dauert ca. 50 Minuten. Glühwein,
Punsch, Weihnachtskekse und der
Blick auf die verschneite umlie-
gende Bergwelt stimmen auf die
Vorweihnachtszeit ein.

A D V E N T S - U N D W E I H N A C H T S R E I S E N

Zauberhafter Sternenadvent
Magische Vorweihnachtszeit in Zell am See-Kaprun

Blick auf das winterliche Zell am See-Kaprun bei Nacht.

Sternenadvent auf dem Zeller See.

A
dvertorial

WINTERREISEN

Weihnachtsstimmung auf Schloss Schönbrunn. Fotos: Fally

Wien. Der Kultur- und Weih-
nachtsmarkt Schloß Schönbrunn
setzt auch im 23. Jahr seines Be-
stehens auf traditionelles Kunst-
handwerk. Erstmals ergänzen Oli-
venholzprodukte aus Bethlehem
die gewohnt hochwertige Sorti-
mentsvielfalt.

Vereint unter dem Namen „Beth-
lehem Treasures Cluster“, haben
es sich palästinensische Handwer-
ker zum Ziel gesetzt, die Traditio-
nen ihrer Heimat fortzuführen.
Eine Auswahl ihrer Krippenfiguren
und Holzschnitzereien in Form
von Engeln oder Kreuzen präsen-
tieren sie vom 19. November 2016
bis 1. Januar 2017 in Schönbrunn.

Dies ermöglicht eine Zusammen-
arbeit des Veranstalters MTS
Wien mit der United Nations In-
dustrial Development Organiza-
tion (UNIDO).

Über einen Zeitraum von sechs
Wochen präsentieren ab 19. No-
vember rund 80 Austellerinnen
und Aussteller aus dem In- und
Ausland vor der imperialen Ku-
lisse des Schlosses ihr Angebot an
Kunsthandwerk, weihnachtlichen
Dekorationen sowie kulinarischen
Schmankerln. Neben den bereits
bewährten Produkten, finden sich
etwa Billets aus handgeschöpf-
tem Büttenpapier, Weihnachtsde-
koration aus Leder und Textil,

bunte Sorgenfresser-Puppen und
kunstvolle Glasuhren neu im Sor-
timent. Kulinarisch auf höchstem
Niveau verwöhnen 13 Gastrono-
men mit wärmenden Glühwein-
und Punschvariationen und öster-
reichischen Spezialitäten von def-
tig bis süß. Vom 27. Dezember bis
1. Jänner verwandelt sich der
Weihnachtsmarkt schließlich in
den Neujahrsmarkt Schloß Schön-
brunn, wo Besucherinnen und
Besucher Allerlei für Silvester und
den Jahreswechsel entdecken
können.

Neues Markt-Häferl
Das diesjährige Markt-Häferl – ein
beliebtes Souvenir und Sammler-

W E I H N A C H T S M Ä R K T E

Bethlehem zu Gast auf Schloß Schönbrunn
MTS Wien zeigt Schätze traditioneller Handwerkskunst
aus Christi Geburtsort

Auf dem Weihnachtsmarkt gibt es traditionelle Handwerkskunst.

stück – ist Maria Theresia gewid-
met. Sie feiert im Jahr 2017 ihren
300. Geburtstag. Aus diesem An-
lass zeigt das Häferl-Dekor die
Herrscherin als Familienmensch
inmitten einer munteren Schar von
Kindern vor dem Schloß Schön-
brunn.

Konzertprogramm
Im Lichterschein des imposanten
Weihnachtsbaums aus den Kitz-
büheler Alpen, geschmückt mit
1.000 umweltfreundlichen LED-
Lämpchen, versetzen Chöre, Blä-
serensembles und Musikgruppen
bei täglichen Live-Auftritten in
weihnachtliche Stimmung.

MTS Wien
Seit 1994 veranstaltet MTS Wien
den Kultur- und Weihnachtsmarkt
vor dem Schloß Schönbrunn. Rund
80 AusstellerInnen präsentieren

jedes Jahr den ca. 1 Million Besu-
cherInnen Kunsthandwerk aus Ös-
terreich und den Nachbarländern.

Tel.: +431 8174165-0
info@weihnachtsmarkt.co.at
www.weihnachtsmarkt.co.at

auch 2016 ganz oben auf dem Sie-
gertreppchen.

Bei den „Golden Ticket
Awards“ der interna-
tional renommierten
Fachzeitschrift „Amu-
sement Today“ konnte
der Europa-Park aus
Rust zum dritten Mal in
Folge überzeugen. Eine
hochkarätige Jury aus

zahlreichen Experten der globalen
Freizeitparkbranche hat in der
wichtigsten Kategorie „Bester Frei-
zeitpark weltweit“ den Europa-
Park ausgezeichnet.
Im US-Bundesstaat Ohio nahmen
Michael Mack, geschäftsführen-
der Gesellschafter des Europa-
Park und Geschäftsführer Mack-
Media, und Ehefrau Miriam den
begehrten Preis entgegen.

A W A R D S

Triple für Europa-Park
Zum 3. Mal „Bester Freizeitpark“ welt,2weit

Rust. Nach 2014 und 2015 steht
Deutschlands größter Freizeitpark

Miriam Mack mit dem Award.
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STÄDTEREISE BERLIN

Berlin fasziniert durch sein Groß-
stadt-Flair und seine zahlreichen
Viertel, die alle ihren eigenen Cha-
rakter haben. Zudem ist die deut-
sche Hauptstadt eine grüne Oase
mit vielen Alleen, Grünzügen und
Gärten.
Diesen spannenden Kontrast zeigt
eine neue Travel Partner-Reise, die
nur für 2017 buchbar ist. Auf der
viertägigen Tour sehen die Teilneh-
mer neben den wichtigsten Se-
henswürdigkeiten der Metropole
auch Ecken und Winkel, die selbst
Berlin-Kenner noch nicht entdeckt
haben. Beispielsweise den Prin-
zessinnengarten im Stadtteil Kreuz-
berg, in dem heute mehr als 500
verschiedene Gemüse- und Kräu-
tersorten gedeihen. Auf einem
geführten Rundgang erfahren die
Gäste hier einiges zur Herstellung
lokaler Lebensmittel.
Ein weiterer Höhepunkt der Reise
ist die IGA 2017, die sich als „Gar-

ten-Labor der Zukunft“ versteht
und sich unter anderem mit den
Themen urbane Farm, Stadtwald
und Gartenstadt auseinandersetzt.
Bei einem Bummel durch Friedrichs-
hain im Osten Berlins erkunden die
Besucher 150 Jahre Stadtgeschichte
und machen einen eindrucksvollen
Rückblick auf die Zeit der Wende.

Schloss Charlottenburg und sein
prächtiger Barockgarten sowie ein
typisches Abendessen in einem Alt-
Berliner-Restaurant runden die er-
lebnisreiche Tour ab.

Weitere Infos auf:
www.travel-partner-
gruppen.com

B U S - T I P P B E R L I N

Die grüne Seite der Metropole
Mit Travel Partner zur urbanen Grün-Oase Berlin

Travel Partner zeigt die grüne Seite der Metropole. Foto: IGA Berlin

Berlin. Die Geheimnisse des Film-
handwerks, Unterhaltung und
Action – ein einzigartiger Mix auf
historischem Gelände in direkter
Nähe zu Berlin erwartet Besucher
im Filmpark Babelsberg.
Eine Begegnung mit dem Gestern
und Heute der über 100-jährigen
Filmstadt ermöglichen unter ande-
rem die Medienstadtführung mit
Besichtigung des „Original GZSZ-
Außensets“ und die Filmdoku-
mentation im kleinen Kino im Ate-
lier der „Traumwerker“.
Spannende Live-Shows, wie die
spektakuläre Stuntshow oder die
Fernsehshow lassen Filmhand-
werk lebendig werden. Faszinie-
rende Kulissen und Ausstellungen
laden dazu ein, in die Welt der Illu-
sionen einzutauchen.
Für Nervenkitzel sorgt ein Besuch
im 4D-Actionkino oder dem inter-
aktiven XD-Erlebniskino im Dome
of Babelsberg. Weitere Programm-
Neuheiten brachte der Sommer:
Noch bevor „Timm Thaler oder das
verkaufte Lachen“ in der Regie

von Andreas Dresen am 22.
Dezember in die Kinos kommt, ist
ein Blick hinter die Kulissen mög-
lich: „Timm Thalers Fantasiewelt“,
ein imposantes Originalset mit
aufwendigen Nachbauten der rea-
len Drehorte, wird in der Caligari
Halle präsentiert. „Dock 8 – Das
geheimnisvolle U-Boot“ heißt eine
neue Effektshow, in der ein myste-

riöses U-Boot und die verschollene
Besatzung für Nervenkitzel sor-
gen. Spezielle Gruppenangebote
und Sonderführungen bieten Ein-
blicke in die aufregende Arbeit der
Filmprofis.
www.filmpark-babelsberg.de

H I N T E R D E N K U L I S S E N

Timm Thaler gibt Einblicke
Besuch im Filmpark Babelsberg für Gruppen

Schon jetzt bei Timm Thaler vorbeischauen… Foto: Berlin 24 Jay

Berlin. (EB) „Wir lieben Busse“ –
mit diesem Satz gibt Dirk Holzfuss,
Inhaber der Agentur Holzfuss,
schon immer ein klares Bekenntnis
pro Bustouristik ab. Seit 1996 ist
die Agentur Holzfuss in Berlin für
Bus- und Gruppenreiseveranstal-
ter und deren Planung und Durch-
führung von Gruppenreisen tätig.
Und das mit stabilem Erfolg.
„2015 war unser bisher stärkstes
Jahr mit über 1.500 Gruppen“,
bilanziert Dirk Holzfuss im Ge-
spräch mit EuroBus.

Dass in diesem Jahr ein allgemei-
ner Rückgang zu verzeichnen ist,
von dem auch seine Hotelagentur
betroffen ist, verschweigt Holz-
fuss nicht. „Viele haben aus Angst
vor Terroranschlägen in Groß-
städten storniert, besonders
Eltern von Schülern, die mit ihren
Klassen kommen wollten.“ Da
werde schon mal auf andere Des-
tinationen ausgewichen. Auch die
billigen Dumping-Flugpreise, et-
wa von RyanAir, machen allen
Berlin-Agenturen gleichermaßen
zu schaffen.
„Vieles haben wir mit unserem
neuen Städtereise-Ziel Prag auf-
fangen können“, erläutert Dirk
Holzfuss. Seit einem Jahr hat er bis
zu 10 busfreundliche Hotels der

3- und 4-Sterne-Kategorie in sein
Portfolio neu aufgenommen und
bietet diese mit optionaler Stadt-
führung an.
Schwerpunkt bleibt allerdings auch
weiterhin Berlin. Hier stellt Holz-
fuss eine mit der allgemeinen Ent-
wicklung einhergehende Verschie-
bung im Buchungsverhalten „weg
von den Hotspots der City“ fest.
Neuerdings sind die Hotels in
Randlage bei Busreiseveranstalter
mehr gefragt. „Wir verstehen uns
als Hotelgroßhandel, der Grup-
penkontingente zu sehr günstigen
Inklusivpreisen an Busreiseveran-
stalter, Vereine und Delegationen
vermittelt. Dabei tragen wir für
beide Seiten auch eine wirtschaft-
liche und moralische Verantwor-
tung. Unsere Kunden genießen
mit der Holzfuss-Dauertiefpreisga-
rantie Wettbewerbsvorteile und
unsere Vertragshotels können sich
auf eine kontinuierliche Auslas-
tung verlassen. Fairplay gegen-
über unseren Geschäftspartnern –
das ist unsere Devise“, betont Dirk
Holzfuss die sorgfältige Auswahl
der Vertragshotels, alles „charman-
te Hotels voller Individualität“.
Dabei stützt sich Dirk Holzfuss
auf ein Team bestehend aus aus-
gebildeten und erfahrenen Hotel-
fachleuten. Die langjährigen Mit-
arbeiter (bis zu 17 Jahren dabei)
hatten bereits verschiedene Tätig-
keiten in First-Class-Häusern und
kennen die Abläufe eines Hotels
in- und auswendig. Das macht sie
zu Spezialisten und absoluten All-
roundern.

Neuer Flyer

Jetzt ist Holzfuss mit einem neuen
Flyer auf den Markt gekommen
(siehe Beilage in dieser EuroBus-
Ausgabe). Darin enthalten sind
Hotel-Angebote mit Kontingenten
zu den wichtigsten Veranstaltun-
gen 2017 wie Grüne Woche (Ja-
nuar), IGA (April bis Oktober) und

N E U E F L Y E R

Berlin mit busfreundlichen Hotels
20 Jahre Hotelagentur Holzfuss für die Bustouristik

Dirk Holzfuss.

Der neue Berlin-Flyer „Abacus
Tierpark Hotel“ von Holzfuss.

Der neue Flyer
„Hotel Ambassador“.

eine hochinteressante neue Ge-
mäldeausstellung moderner Kunst
(mit von Farah Dibah vor dem
Sturz des persischen Schah ge-
sammelten Werken, die jetzt erst-
mals von Iran freigegeben wur-
den) ab Dezember 2016 im Kultur-
forum am Potsdamer Platz uvm.
Einen Tipp für den Berlin-Aufent-
halt hat Dirk Holzfuss noch
parat: „Vorsicht am Alexander-
platz und Kottbusser Tor. Hier fin-
den die meisten Taschendieb-
stähle statt“. Berlin habe doch so
viele schönere Plätze, die einen
Besuch lohnten …

24 Stunden-Hot-Line
Tel.: 030 - 497 667 12
www.holzfuss.de
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TOURISTIK N E U E K A T A L O G E

Der Conecto als Gelenkbus mit 4 Türen.

Der Absatz von Daimler Buses lag
im zweiten Quartal 2016 auf dem
Weltmarkt mit 7.000 Bussen und
Fahrgestellen unter dem Vorjahres-
wert von 7.300 Einheiten.
Dabei konnten die Zuwächse in
Westeuropa aufgrund der gestie-
genen Nachfrage nach Komplett-
bussen den Absatzrückgang bei
den Fahrgestellen in Lateinamerika
teilweise kompensieren. In West-
europa wurden 2.000 (i. V. 1.800)
Einheiten der Marken Mercedes-
Benz und Setra abgesetzt. Im Hei-
matmarkt Deutschland konnte der
Absatz bei weiterhin unangefoch-

tener Marktführerschaft um 5 %
verbessert werden.
In Lateinamerika (ohne Mexiko)

lag der Absatz mit 3.000 (i. V.
3.300) Fahrgestellen deutlich unter
dem Niveau des Vorjahres. Dabei
wirkte sich weiterhin die anhal-
tend schwierige wirtschaftliche
Lage in Brasilien, dem größten
Markt der Region, negativ auf die
Nachfrage von Fahrgestellen aus.
In Mexiko wurden 600 (i. V. 900)
Einheiten abgesetzt.
Der Umsatz erhöhte sich aufgrund
des stärkeren Komplettbusgeschäfts
auf 1,1 (i. V. 1,0) Mrd. €. Das EBIT

des Geschäftsfeldes lag mit 88 (i.V.
57) Mio. € deutlich über dem Vor-
jahreswert und resultierte in einer
Umsatzrendite von 7,8 (i.V. 5,5) %.
Die anhaltend schwierige wirt-
schaftliche Lage in Lateinamerika
und der damit verbundene Markt-
rückgang bei Fahrgestellen beein-
flussten das Ergebnis auch im
zweiten Quartal negativ. Die
anhaltend hohe Nachfrage nach
Komplettbussen, ein positiver Pro-
duktmix in Westeuropa sowie posi-
tive Wechselkurseffekte konnten
die Belastungen in Lateinamerika
jedoch mehr als ausgleichen.

B U S M A R K T

Daimler gewinnt in Westeuropa
Positive Zahlen trotzen Schwäche in Lateinamerika

Das Schulungsequipement von NTS.

Hamburg ist um eine Attraktion
reicher: Mit dem Hafencity River-
bus, dem ersten Amphibienbus in
Deutschland, gehen Touristen zu
Land und zu Wasser auf Stadt-
rundfahrt.
Ist es ein Schiff? Oder ist es ein
Bus? Ein bisschen von beidem,
wenn man sich den neuen Hafen-
city Riverbus in Hamburg an-
schaut. Und damit passt das Am-
phibienfahrzeug perfekt zu der
Hafenstadt an der Elbe, liegt ein
Großteil der Sehenswürdigkeiten
doch am oder auf dem Wasser. So
verbindet diese neueste Attraktion
Hafen- und Stadtrundfahrt ge-
konnt miteinander.
An Land fährt es sich wie in einem
normalen Linienbus, sogar Halte-
wunschtaster weist der neue River-
bus auf.Als Besitzer des ersten Am-
phibienbusses Deutschlands muss-
te Fred Franken an vielen Stellen
Pionierarbeit leisten. Daher hat die
Umsetzung von der ersten Idee bis
zum fertigen Fahrzeug auch vier

Jahre gedauert. Die größte Heraus-
forderung stellte tatsächlich die
Zulassung dar. Amphibienfahr-
zeuge sind im deutschen Verkehrs-
recht nicht vorgesehen.
„Die Idee für ein solches Projekt
hatte ich schon vor 18 Jahren“,
erzählt Franken, gelernter Schiff-
fahrtskaufmann und bekennender
Busenthusiast, „Damals habe ich
eine ähnliche Attraktion in Singa-
pur gesehen und mir war sofort
klar, dass so etwas unbedingt nach
Hamburg kommen muss.“

A M P H I B I E N B U S

Schwimmt ein MAN in der Elbe…
Spezialfahrzeug Hafencity Riverbus ist ein Renner

Da taucht er auf – der MAN, der aus dem Wasser kam…

Maxdorf. Analoge und digitale
Kontrollgeräte müssen regelmäßig
in einem autorisierten Servicebe-
trieb geprüft werden. Um die Prü-
fungen an Kontrollgeräten durch-
führen zu können. benötigt der
Betrieb eine Beauftragung nach
§ 57b in Verbindung mit Anlagen
XVIII und XVIIId StVZO und die ver-
antwortlichen Fachkräfte regelmä-
ßige Schulungen.
Neben dem Vertrieb aller gängigen
Fahrtschreiber und Kontrollgeräte
als Neu- und Austauschgeräte – auf
Wunsch auch einbaufertige fahr-
zeugspezifische Einbausätze – bie-
tet NTS auch die passenden Schu-
lungen für Servicebetriebe an und
spricht die erforderliche Beauftra-
gung aus.
In der Schulung bei NTS werden die
Servicekräfte auf ihre Prüftätigkeit
vorbereitet. Neben der Vermittlung
der gesetzlichen Grundlagen, er-
lernt die zukünftige Fachkraft alles
über die Prüfungen der Fahrtschrei-
ber und Kontrollgeräte.
Weiterhin bietet NTS Ergänzungs-
lehrgänge, damit bereits geschulte
Fachkräfte immer auf dem neues-
ten Stand der Prüftechnik und den
gesetzlichen Bestimmungen sind.
Natürlich erhält man bei NTS auch

die für die Beauftragung erforderli-
che Prüfausstattung sowie sämtli-
ches Zubehör rund um die Prüfung.
Ein großer Teil aller Bußgeldbe-
scheide werden wegen unsachge-
mäßer Bedienung des digitalen Kon-
trollgerätes ausgesprochen. In dem
Lehrgang werden schwerpunktmä-
ßig die praktische Bedienung und
der tägliche Umgang mit dem digi-
talen Kontrollgerät vermittelt.
Mit der am 2. März 2016 in Kraft
getretenen Fahrtschreiberverord-
nung (EU) NR. 165/2014 besteht
eine genau formulierte Unterwei-
sungspflicht des Unternehmens

S C H U L U N G E N

Umgang mit Kontrollgeräten
Aus- und Weiterbildung für Werkstattpersonal

Deutlich früher als erwartet haben
die Software-Ingenieure von Zau-
ner ihr Ziel erreicht: Bereits auf der
kommenden IAA Nutzfahrzeuge in
Hannover (22. – 29. 9.2016) wird
das Unternehmen seine Windows-
Software ZA-ARC® zur Archivie-
rung digitaler Tachographen-Daten
in der angestrebten durchgängig
vollautomatisierten Ausführung
vorstellen. Damit steht den Dispo-
nenten von Speditionen und Logis-
tik-Dienstleistern eine zukunfts-

weisende Systemlösung mit exzel-
lenter Performance für das Fuhr-
park-Management zur Verfügung.
Die Software ZA-ARC® ist das
funktionelle Herzstück des umfas-
send und modular angelegten
Fuhrpark-Management-Systems
ZAMIK von Zauner. Es beinhaltet
zahlreiche Basis-Features und dient
der Übernahme, Archivierung, Ana-
lyse und Auswertung aller Fahrer-
und Fahrzeugdaten aus digitalen
Tachographen. Schon während der

T E L E M A T I K

Schneller am Ziel als erwartet
Zauner setzt neue Maßstäbe im digitalen Fuhrpark-Management

Das Fuhrpark-Management-System ZA-ARC® Office von Zauner
bietet Telematik-Funktionen mit Tabellen-, Status- und Kartenansich-
ten, die eine schnelle Reaktion auf Kundenwünsche oder Routen-
änderungen ermöglichen. (Foto: Zauner)

Markteinführung der Version 4.0
von ZA-ARC® Office im Laufe von
2015 hatte das Unternehmen an-
gekündigt, spätestens Ende 2016
die nächste Stufe im Produktzy-
klus der leistungsstarken Software
zu realisieren: Die durchgängig
vollautomatisierte Organisation
aller Funktionen und Prozesse in
und rund um ZA-ARC® mit Hilfe
der systemeigenen Komponenten
von ZAMIK.
Mit der jetzt neuen Vollautomati-
sierung von ZA-ARC® erhalten Dis-
ponenten von Speditionen und
Logistik-Unternehmen erstmals die
Möglichkeit, den gesamten Daten-
fluss des Fuhrpark-Managements
durchgehend automatisch zu orga-
nisieren. Alle Aufgaben rund um
die Beschaffung, Bereitstellung
und Verarbeitung der Daten aus
den digitalen Tachographen wer-
den vom System automatisiert
ausgeführt. Das entlastet den Fuhr-
park-Verantwortlichen von vielen
Routine- und Hintergrundarbeiten
und er kann sich zukünftig voll auf
seine operativen Steuer- und Kon-
trollfunktionen konzentrieren.

Halle 11 / Stand C 15

Unter der wasserdichten Hülle
steckt ein MAN Lkw-Chassis, den
Aufbau lieferte ein Unternehmen
aus Ungarn.
Die Resonanz auf die Stadtkreuz-
fahrten ist riesig: „In den ersten
zwei Monaten unseres Betriebs
haben wir bereits über 6000 Perso-
nen befördert“, freut sich Fred Fran-
ken, dass seine Idee so gut an-
kommt. Und auch andere Städte
wurden bereits aufmerksam. So lie-
gen bereits Anfragen für fünf bis sie-
ben weitere Amphibienbusse vor.

Auch in den Jahren 2017 und 2018
wird die DB Regio Bus ihren Fuhr-
park wieder mit Bussen von MAN
Truck & Bus auffrischen. Dies be-
siegelt ein Rahmenvertrag zum
Kauf von Nahverkehrsomnibussen,
der von den Unternehmensvertre-
tern unterzeichnet wurde.

landbusse an DB Regio Bus gelie-
fert. „Für das aktuelle Jahr gehen
wir von einer ähnlichen Größen-
ordnung aus“, so Krämer.
Der Rahmenvertrag umfasst MAN
Lion’s City Solo- und Gelenkbusse
für den Stadt- und Überlandein-
satz in unterschiedlichen Fahr-
zeuglängen. Die niederflurigen So-
lofahrzeuge für den Stadteinsatz
messen 12 Meter und verfügen über
einen Euro 6-Motor mit 280 PS
(206 kW). In den Überland- und
Gelenkbussen (18 Meter) schieben
320 PS (235 kW). Für den komfort-
ablen Ein- und Ausstieg setzt die
DB Regio Bus auch hier auf fahr-
gastfreundliche Niederflurvarian-
ten bzw. Niedrigeinstiege.

D E U T S C H E B A H N

Regio Bus bleibt MAN treu
Rahmenvertrag bis 2018 verlängert

Die Deutsche Bahn verlängerte den Rahmenvertrag mit MAN Truck &
Bus über die Lieferung von Stadt- und Überlandbussen.

gegenüber seinem Fahrpersonal
zur korrekten Bedienung des Kon-
trollgerätes. Mit dieser Vorschrift
soll sichergestellt werden, dass das
Fahrpersonal nicht nur die Grund-
funktionen des genutzten Kontroll-
gerätes kennt, sondern auch alle
damit verbunden Aufgaben be-
herrscht.
Weiterhin bietet NTS Unterneh-
men, die ihr Fahrpersonal selber
schulen möchten, weiterführende
Lehrgänge.

Tel.: 06237 9274-0
service@nts-gmbh.de

„Wir freuen uns sehr über die Fort-
setzung unserer partnerschaftli-
chen und vertrauensvollen Zusam-
menarbeit“, sagte Frank Krämer,
Leiter Verkauf Bus Deutschland bei
MAN, anlässlich der Vertragsun-
terzeichnung. Im Jahr 2015 hatte
MAN über 200 Stadt- und Über-
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„Die Zeitschiene ist hier die größte
Herausforderung“, so der renom-
mierte Architekt und Projektmana-
ger. Doch er hat mit der Gestal-
tung von architektonischen Meis-
terleistungen für Großevents lang-
jährige Erfahrung. So waren
Rainer Quenzer und sein Unter-
nehmen qiip beispielsweise für die
Eventhalle des Eurovision Song
Contests 2012 in Aserbaidschan
zuständig und zeichnen für das
Sport- und Logistikkonzept verant-
wortlich, mit dem sich die Schweiz
für die Olympischen Winterspiele
2026 bewirbt. „Mir ist es wichtig,
dass nach einem großen Event
keine unnützen Bausünden blei-
ben, die dem Steuerzahler Geld
kosten, sondern dass die Bau-
werke einfach demontiert und
nachhaltig wieder genutzt werden
können“, so Quenzer.
Aus diesem Grund wird auch die
Apassionata World auf dem Ge-

lände, das die Stadt München dem
Unternehmen für zwölf Jahre ver-
pachtet hat, in modularer Bau-
weise errichtet. Sämtliche Ele-
mente werden in Produktionshal-
len vorgefertigt und auf der Bau-
stelle in Fröttmaning dann wie in
einem Riesen-Puzzle zusammen-
gefügt. Da diese Methode zügig
vonstattengeht, konnte Peter Mas-
sine, der Apassionata gründete
und vor vier Jahren die Idee hatte,
einen festen Standort für seine
Show zu suchen, einen besonde-
ren Moment erleben. „Wenn man
etwas sehr lange Zeit plant und
dann auf der Baustelle plötzlich
sieht, wie es Gestalt annimmt, ist
es so, als würde ein Traum Realität
werden“, freute sich der „Vater“
von Apassionata. Ab dem Frühjahr
2017 wird die Gala-Show, die auch
den Titel „Der Traum“ trägt, die

Besucher in die magische Welt der
Pferde entführen.

Virtual Reality
Mit den Shows, die die Gäste der
seit 14 Jahren erfolgreichen Apas-
sionata-Tournee kennen, wird sie
nur die faszinierenden Pferde, die
kunstfertigen Reiter und die Idee,
die Liebe zu den edlen Tieren
erlebbar zu machen, gemeinsam
haben. Ansonsten wird die
Münchner Show etwas völlig Neu-
artiges – auch von der dahinter-
steckenden Technik. Statt her-
kömmlicher Bühnenbilder und
Kulissenteilen wird – weltweit
erstmals in dieser Dimension –
Videomapping mit bewegten Bil-
dern dafür sorgen, dass sich die
Zuschauer als Teil des Ganzen füh-
len und inmitten des Geschehens
wiederfinden. 28 Beamer werden
die Projektionsflächen des Show-
palastes in die verschiedensten
atemberaubenden Szenerien ver-
wandeln und den Gästen ein 360°-
Erlebnis ermöglichen. Ein hoch-
klassiges Dolby Surround-System
– verbunden mit jedem einzelnen
der 1.650 Plätze wird für den per-
fekten Klang sorgen und sich
bewegende Shaker-Sitze dafür,
dass die Besucher das Geschehen
auch körperlich spüren. „Die Show
wird berühren und begeistern und
alle Gäste – ob aus München,
Deutschland oder dem Ausland für
zwei Stunden den Alltag verges-
sen lassen“, ist sich Peter Massine
sicher. Manuela Geiger
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Apassionata World nimmt Gestalt an
Neuer Showpalast erhält 70 t Dachträger/Premiere 17. März

Wolfsburg. Zum ersten Mal in der
Geschichte der Autostadt verzau-
berte das Sommerfestival „Cirque
Nouveau Mobile“ Besucher mit ei-
nem umfangreichen, ganztägigen
Zirkus-Programm. Mittwochs bis
sonntags hieß es „Manege frei!“
für die Artisten auf den vier Haupt-
bühnen im Themenpark am Mittel-
landkanal. In sechs Wochen konn-
ten die Besucher gut 250 Shows
erleben und dabei insgesamt rund
170 Stunden Programm genießen.
Im Park der Autostadt erprobten
große und kleine Gäste derweil ihr
eigenes artistisches Können – Mit-
mach-Angebote und professio-
nelle Zirkus-Workshops begeister-
ten alle Besucher.

Bis Ende August lud die schwim-
menden Insel „Cool Summer Is-
land“ Familien zum Entspannen
ein. Am 27. und 28. August sorgte
das Drachenbootrennen um den
16. The Ritz-Carlton Cup für ein
weiteres Highlight zum Ende des
Sommers in der Autostadt.

„Nach neun Jahren Wassershow
haben wir unsere Besucher in die-

sem Jahr mit einem komplett neuen
Konzept überrascht. Viele Familien
waren begeistert von den Cirque-
Nouveau-Shows und der Vielfalt
der unterschiedlichen Compagnien.
Wir wollten mit dem neuen Festival
ein Gefühl der Freude und des akti-
ven Miteinanders in die Region und
die Autostadt bringen – und dieses
Ziel haben wir erreicht: Insgesamt
besuchten 506.000 Gäste unser
verlängertes Sommerfestival und
haben hier eine unbeschwerte und
fröhliche Zeit erlebt“, resümiert
Otto F. Wachs, Geschäftsführer der
Autostadt.

E V E N T - S O M M E R

„Manege frei“ in der Autostadt
Zirkusfestival und Drachenboot-Rennen begeisterten im Themenpark

Nicht nur die Kinder hatten ihren Spaß .... Fotos: Leitzke, Matthias

Volles Haus bei den Cirque-Nouveau-Shows.

einem der schönsten Plätze Nord-
deutschlands statt, das sich vor
allem mit großen Opern einen
Namen gemacht hat. Mit Blick auf
das Schloss bilden die 23 Vorstel-
lungen des Erfolgsmusicals vom
30. Juni bis 6. August 2017 den
kulturellen Höhepunkt in der Lan-
deshauptstadt.
Fasziniert von der einzigartigen
Atmosphäre auf dem Alten Garten
in Schwerin, im Mittelpunkt des
Residenzensembles, wird der inter-
national gefragte Choreograph
Simon Eichenberger die „West Side
Story“ mit dem Musiktheateren-
semble, dem Opernchor und Ballett
des Mecklenburgischen Staats-
theaters sowie der Mecklenburgi-
schen Staatskapelle Schwerin tem-
poreich in Szene setzen. Eichenber-
ger, der zwischen den renommier-
testen deutsch-sprachigen Musi-
cal-Bühnen als vielbeschäftigter
Choreograph unterwegs ist, erhielt
2015 für die Stage Entertainment-
Produktion „Das Wunder von
Bern“ in Hamburg den „Deutschen
Musical Theater Preis“ in der Kate-
gorie „Beste Choreographie“.

Die imposante Festspielkulisse mit dem Schweriner Schloss.

F E S T S P I E L E

West Side Story am Schloss
Musical bei Schlossfestspielen Schwerin

Schwerin. Wer kennt nicht die
mitreißenden und zu Herzen ge-
henden Songs wie „Maria“, „Ame-
rica“ oder „Somewhere“? Dem le-
gendären Dirigenten und Kompo-
nisten Leonard Bernstein und sei-
nem Autorenteam glückte vor 60
Jahren mit der West Side Story der
geniale Coup, William Shake-
speares berühmte Tragödie „Ro-
meo und Julia“ in die Neuzeit zu
übertragen und die bewegende
Lovestory im New York der 1950er
Jahre mit einer faszinierenden
Musik neu zu erzählen. Mit der
Verschmelzung von Jazz, Swing-
musik, lateinamerikanischen Tanz-
rhythmen und Elementen der ita-
lienischen Oper schuf Bernstein
einen „amerikanischen Sound“
und legte die Grundlage für ein
ganz neues Musiktheater-Genre.
Die Schlossfestspiele Schwerin des
Mecklenburgischen Staatstheaters
präsentieren mit der „West Side
Story“ ein Musical, das Menschen
aller Generationen, Musical- und
auch Opernfans begeistert. Zum
25. Mal findet das international
bekannte Open-Air-Festspiel auf

EVENTS UND SHOWS

Cagliari. Erfolg wiederholt: Der
Paket-Reiseveranstalter H&H Tou-
ristik aus Karlsruhe, der in diesem
Jahr sein 30-jähriges Jubiläum fei-
ert, wurde erneut mit dem World
Travel Award ausgezeichnet.
Auf der Verleihungszeremonie auf
Sardinien im Forte Village Resort
in Pula-Cagliari wurde das Unter-
nehmen von Gründer und Ge-
schäftsführer Hakan Enüstün als
Sieger in den beiden Kategorien
„Europe’s Leading Group Tour
Operator 2016“ und „Europe’s
Leading Wholesale Tour Operator
2016“ gefeiert.
Graham Cooke, Präsident und
Gründer der World Travel Awards,
überreichte H & H-Geschäftsführer
Hakan Enüstün Auszeichnung und
Trophäe auf der Gala-Veranstal-
tung, an der über 300 Vertreter der
führenden weltweiten Tourismus-
industrie vertreten waren.
„Die Wiederholung dieses Erfol-
ges ist eine große Ehre für uns“,
betont Hakan Enüstün „und be-

lohnt unsere konsequente Quali-
tätsstrategie sowie die kontinuier-
liche H & H-Service- und Kunden-
orientierung.“
Die angesehene Auszeichnung, die
vom Wall Street Journal als der

„Oscar der Tourismusindustrie“
bezeichnet wurde, fand bereits
zum 23. Mal statt.

Die World Travel Awards wurden
1993 von Graham E. Cooke ge-

gründet, um die weltweit besten
Reiseveranstalter auszuzeichnen,
die mit ihren Unternehmen und
ihren innovativen Leistungen im-
mer wieder für neue Maßstäbe in
Qualität und Exklusivität sorgen.

P A K E T E R

Der Oscar der Tourismusbranche
Erneut World Travel Awards für H&H Touristik

Hakan Enüstün bekommt von Graham E. Cooke die Trophäe überreicht.

B U S - T I P P

Events in der
Metropole Ruhr
Wenn sich die Veltins-Arena am
28. Dezember in eine riesige Win-
terlandschaft verwandelt, dann ist
der „Biathlon auf Schalke“. Mehr
als 40.000 Zuschauer jubeln hier
der Top-Elite des Biathlon-Sports
Jahr für Jahr zu.
Weihnachten in der Metropole
Ruhr: Solch eine Fülle an Weih-
nachtsmärkten bietet kaum eine
andere Region. Highlights sind
z. B. der „fliegende Weihnachts-
mann“ in Bochum oder der größte
Weihnachtsbaum Deutschlands in
Dortmund.
Industriekultur spektakulär in Sze-
ne gesetzt, das ist die „Extra-
Schicht“. Am 24. 6. 2017 verwan-
deln sich die alten Zechen und
Hochöfen der Region in Bühnen
für ein faszinierendes Kulturpro-
gramm.
Ansprechpartner:
Annette Overesch
reisen@ruhr-tourismus.de
Informationen dazu gibt es im
Online-B2B-Bereich:
www.salesguide-ruhr.de

Paketreiseveranstalter Grimm Tou-
ristik Wetzlar hat einen neuen Son-
derkatalog herausgegeben, der
„Ausgewählte Wohlfühlkreuzfahr-
ten – Hochseekreuzfahrten 2017“
mit Mein Schiff 2 und Mein Schiff 3
von TUI Cruises für Gruppenreisen
bietet. Alle Programme gewähren
„Premium Alles Inklusive“ ohne
Aufpreis und verlängerte Optionen
bis zum 31. Dezember 2016.
Zu den ausgewählten Kreuzfahrten
gehören „Adria mit Kroatien“ mit

S C H I F F S R E I S E N

GTW mit Wohlfühl-Kreuzfahrten
Mein Schiff 2 und dem Reiseter-
min 2. – 9. Juli 2017, die Kreuz-
fahrt „Östliches Mittelmeer mit
Bodrum“ mit Mein Schiff 2 vom
9. – 16. Juli 2017, die Reise „Ost-
seebaltikum mit Helsinki“ mit
Mein Schiff 3 vom 28. 7. – 05. 08.
2017, sowie die traumhafte Kreuz-
fahrt „Südnorwegen mit Kopenha-
gen“, die vom 24.8. – 1. 9. 2017
mit Mein Schiff 3 stattfindet.
Die Kontingente sind begrenzt.
www.grimm-touristik.de Der Sonderkatalog von GTW.

Großes Puzzleteil: der Dachhauptträger mit 70 t überspannt eine der größten Bühnen Europas.
Fotos (2): Manuela Geiger

Impressionen aus....

Zielgruppe: Show, mit der alle
Altersgruppen und Generationen
angesprochen werden können;
gerade auch Städtereisende.
Pakete: werden derzeit geschnürt
– mit Übernachtung, Gastronomie
(Catering von Michael Käfer!),
Kombination mit der FC Bayern
Erlebniswelt in der Allianz Arena
(gleich gegenüber) und weiteren
Attraktionen in München.
Vor der Show: in der Reithalle kön-
nen bis zu 550 Besucher die Pferde
und Artisten beim Warmmachen
und Vorbereiten beobachten.
Shows:
Mittwoch, 14.30 Uhr
Donnerstag, 18.30 Uhr
Freitag, 19.30 Uhr

Samstag, 14.00 Uhr und 19.30 Uhr
Sonntag, 14.00 Uhr
Dauer: 2 Stunden inkl. Pause
Premiere: 17. März 2017
Anfahrt: über die Autobahn A9
Nürnberg – München, Anschluss-
Stelle München-Fröttmaning-Süd.
Bus-Parkplätze: direkt gegenüber
dem Haupteingang.
Preise: 20 % Rabatt ab 20 Perso-
nen; 4 Preisklassen (auf Anfrage

Gruppenpreis) und Premium-Ticket
(inkl. Pausengetränk); der Busfah-
rer hat freien Eintritt.
Ansprechpartner für Bus-
und Gruppenreiseveranstalter:
Silke Möller-Combes (Foto) ist mit
ihrem Kollegen Massimo Ferrara
für Busgruppen zuständig.
Tel. +49 (0) 30 22 50 09-431
Muenchen-Reisen@
apassionata.com

Apassionata World für Gruppen
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